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| Abonnements⸗Einladung. 


Unſere geehrten Leſer, namentlich die 

| auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ 
gement auf unſere Zeitung recht bald er- 

aeuern zu wollen, damit ihnen dieſelbe ohne 
Interbrechung zugeht und wir ſogleich die 

Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die 
reichhaltige Fülle des Materials, welches 

wir aus den politiſchen Tages⸗ 
ereigniſſen, aus den Kam⸗ 

mer⸗ und Reichstags⸗Berich⸗ 

ten, aus den lokalen und pro⸗ 


2 Ale] Angel it der Regierungs⸗Majoritätebildun 
vinzt ell en Begebniſſen dar — Jyore Majeſtät die Kaſerin Friedrich be⸗ früher genaunten Verkaufeſtellen zu haben. zuzutrauen. Er hatte an die eigentuimlice erfdhrt „Narednk in“, Das der Unterrichts 
bieten, die Schnelligkeit unſerer Tele⸗ ſuchte geſtern Nachmittag das königl. Muſeum im — Das königlich preußiſche Landes-Delonomie- Aeußerung des Abg. Rickert vom 2. Dezember miniſter Gautſch das Regierungsprogramm für 


graphiſehen Depeſchen (auch über 
den Schifffahrtsverkehr) und anderen 
Nachrichten, für deren ſchnellſte Ueber⸗ 
mittelung wir ein eigenes Büreau 
in Berlin errichtet haben, iſt ſo bekannt, 
daß wir es uns verſagen können, zur 
Empfehlung unſerer Zeitung irgend etwas 
zuzufügen. Ebenſo werden wir auch 
ferner für ein intereſſantes und ſpannendes 
Feuilleton Sorge tragen. 

Der Preis der täglich zweimal 
erſcheinenden Stettiner Zeitung be⸗ 
trägt außerhalb auf allen Poſt⸗ 
auſtalten vierteljährlich nur zwei 
Mark, in Stettin in der Expedition 
monatlich 50 Pfennige, mit Brin⸗ 
gerlohn 70 Pfennige. 

Die Stettiner Zeitung iſt daher 
die billigſte politiſche Zeitung, welche 
täglich zweimal und in einem ſo 
großen Formate erſcheint und den Leſern 
eine ſolche von keinem andern hieſigen 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle 
von Nachrichten bringt. Wir weiſen auch 

noch beſonders darauf hin, daß unſere 
Stettiner Zeitung die Nachrichten 
über die Berliner und hieſige 


wir 


zeit 
das 


Die 


und 


Getreide⸗, Waaren⸗ un d verleihen, der weiß auch, daß die wohltgätigen 
Folgen der zweijährigen Dienſtzeit für den Ein⸗ 


Fondsbörſe bereits im Abend⸗ 
} blatt des gleichen Tages ver 
Öffentlicht und dieſe Nachrichten daher den 

hieſigen und auswärtigen Intereſſenten auf 
das allerſchnellſte übermittelt. 


| Die Redaktion. 


der 
Deutſchland. 
. Berlin, 21. Dezember. Wie mitgetheilt 
| wird, liegt das Siemens und Halskeſche Fabien 
einer Berliner eleltriſchen Hochbahn bereits dem 
Kaiſer zur Entſcheidung vor. 
Wie der „Konfektionär“ meldet, ſteht der in 
9 der Pauama-Augelegenbeit viel genannte Corne 
lius Herz in verwandtſchaftlichen Beziehungen zu 
| — Leber 82 0 8 Wehe e 
or dre n zum 
anweſend. ee 
Die „N. A. 3.“ dementirt die Btättermel⸗ 
dung von dem beabsichtigten Rücktritt des Herzogs 
| ar ie am — des Herrenhauſes. 
ge vielmehr na 
laufende Geſchäfte. e 
Derzneu ernannte öſterreichiſch-ungariſche Bot⸗ 
| ſchafter von Szoegieny bat mit dem heutigen 
Tage perſönlich die Leitung der Geſchäfte über⸗ 
gu einem -Seitartitel mi 
In einem Leitartikel nimmt die „N. A. 3“ 
abermals für den Serssperſch leu 
(ker Heinze) Stellung, indem ſie ausführt, daß 
nur durch zum: und hartes Lager eine ab» 
ſchreckeude Wirkung zu erzielen ſei. 


und 


In ei i 

In einem Leitartikel glaubt die „Poſt“, da 
die auf ſchieſer Ebene befindliche HER 10 
welche die Konſervativen durch die Identifizirung 
mit Ahlwardt gerathen find, noch nicht ihr Eude 
erreicht hat, wie die Aufſtellung des Rechtsan⸗ 
walts Hertwig als Reichstagskandidat beweiſt. 
f Die Kommiſſion für die 2. veſung des 
deutſchen bürgerlichen Geſezbuchs wird Mitte 
Januar wieder zuſammentreten. 


feinem Urlaube keine amtlichen Geſchäfte wieder 

b übernommen. Dem Beſuch des neu ernannten 

Bürgermeiſters Rechtsanwalt Kirſchner wird 
demnächſt entgegengeſehen. 

Wie verlautet, bat ſich der Kaiſer Über die 

gggenmwärtige geſundheitliche Lage in Hamburg 

N icht erſtatten laſſen. Ueberhaupt herrſcht 

über das Wiederauftreten der Cbolera an den 

leitenden amtlichen Siellen hohe Beſorgniß und 

wird auf Grund der vorvandenen fachmänniſchen 

Berichte für das Frübjahr eine größere Epidemie 

befürchtet. Dementſprechend wird die Wieder⸗ 

holung der amtlichen Warnungs⸗ und Abwehr, 

vorſchriften geplant. Ueberbaupt ſollen zur 

Lokaliſirung der Seuche die umfaſſendſten Vor⸗ 

* — werden. 

In der Zurückziebung der wider Herrn 

Paaſch ſchwebenden Beleidigungsklagen A 

es ſich, wie verlautet, nicht um den Prozeß des 

Herrn v. Brandt, der noch ſchwebt, ſondern um 

den Strafantrag des Juſtizminiſters v. Schelling 

bezw. des Staatsminiſteriums wegen der be⸗ 


Auf 


ben 


| Kommiſſariat der Berliner Börſe den Aut 
geſtellt, die bulgariſche Öprozentige Eisenbahn 


Hypothekar⸗Anleihe zum Handel und zur Notiz] Mißernte betroffenen Gouvernements Woroneſch, 


zuzulaſſen. Man 


eiue Anleihe 0 
Bulgariens, 


bauten handelt, welche der deutſchen Induſtrie, 
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Ihre Majeität die Kaiſerin traf mit ihrer Um⸗ — Die von Sr. Maj. dem Kaiſer der „Hei⸗ daß in dem leßtern die Freiſinnigen für ſich ſowohl warts durch eine Entſendu 
gebung fur; vor 6 ihr wieder 2 Neuen Palais matt für Frauen und Mädchen beſſerer a) deuſſchen Kandidaten geſtimmt. Wenn es ger 3 5 pie 


Wirkl. Geh Rath Dr. v. Lucanus und empfing Kaiſer Wilhelms I. ftand — waren vergriffen, geheimer Abſtimmung find, und wir haben allen 
um 11 Uhr a Geheimen 2 Schleifer und Graveur nicht fo ſchnell liefern Grund, unjerın weſtpreußiſchen Korreſpondenten 
Schuncke. konnten. Jetzt find fie wieder da und an den ausreichende Kenntniß der dortigen Verhältniſſe 


Luſtgarten. kollegium widmet dem am 17. d. M. verſtorbe⸗ im Reichetag erinnert, daß die Deutſchfreiſinni⸗ 


ſerin werden, wie wir hören, bereits am 30. ſekretär Excellenz Dr. von Marcard folgenden Tentjhen vorzögen — eine Parole, welche daun den Vorständen der Sartellparteien vorgelegt 
Mis. vom Neuen Palats nach bern Berliner | Nadru in dem Wabifreife ihre noch eigentbümlichere 2 4 


Schloſſe überſiedeln. 


über die von derſelben konzedirte Ein ng der loren. Korr.“ folgend, daß Herr Rickert jene Aeußerung und das auf dieſe Art zu Stande gekommene 
zweijährigen et für alle „ Das Landes⸗Oekonomie⸗Kollegium betrauert gethan; der ſtenographiſche Bericht ergebe, daß 1 l : 
mit einer Leichtigkeit und Beharrlichkeit hinweg, tief den ſchwer zu erſetzerden Verluſt und wird er nur gejagt habe: a 

welche es um fo gebieteriſcher nabe legt, das Bott ſeinem aus dem Leben geſchiedenen Vorſitzenden „Wir machen unter den Reaktionären keinen 
immer wieder auf die außerorde tlichen Vortheile lets ein dankbares Andenken bewahren. Unterſchied. Da iſt uns der Pole gerade fo viel 
binzuweifen, die in der Verkürzung der aktiven Die unermüdliche Pflichttreue, die ſorgſame oder fo wenig werth als der Deutſche.“ 

Dienſtzeit um ein ganzes Jahr für jede im Gewiſſenhaftigkeit, mit welcher der Dahinge⸗ Das wäre ſchon bedenklich genug; aber der 
nationalen Erwerbsleben thätige Arbei'skraft ent- ſchiedene ſtets die Geſchäfte des Kollegiums lei⸗ ſtenographiſche Bericht ergiebt, daß in der 
balten find. Wir alle kennen das Sprichwort: tete, der klare Blick für die Bedürfuiſſe der nächſten Spalte auch das beſtrittene Wort des 
Zeit iſt Geld, und als vernünftige Leute handeln Landwirthſchaft, die beſondere Liebenswürdigleit Herrn Rickert ſteht; dort iſt zu leſen: 


verwaltung Dank wiſſen, daß auch fie künftig wird den Mitgliedern des Kollegiums under⸗ Polen unſere Stimmen zu geben, wenn er ein 
noch mehr als bisher im Sinne jenes Sprich⸗ 


wortes handeln und den fernerhin bei den Fuß 
truppen zur Einſtellung — 7 ig d. b. Jen gebengt und ermattet, hat der Verſtorbene, getreu einem Reaktionär von jener Seite vor — natür- 


weitaus größten Theile aller überhaupt dienenden dis in den Tod, feines Amtes gewaltet und noch lich in der Voraueſetzung, daß er als preußischer 
Mannſchaften ein ganzes Jahr an ihrer Dienſt⸗ 


Pflege ihres bürgerlichen Berufes zu verdienen. Friſche, mit heiterer Liebenswürdigleit theilger den Eid auf die Verfaſſung leiſtel. 
Friedenepräſenz dagegen in Rechnung zu ſtelen des Kollegiums in beſonders lebhafter dankbarer rückweiſung der Angriffe gegen unſern weſtpreußi⸗ 


zuleiten, kann nur der grundſätzli rmeehaß Anlaß finden, den von dem Verſtorbenen ausge⸗ ſervativen entlaſten; es muß vielmeyr wiederholt 
der Sozialdemokraten oder funke Kaltalatorn gangenen Anregungen eine weitere Ausgeſtaltung werden, daß bie Konfervativem zuerſt die Cinig- 
ſtandpunkt fertig bringen. Wer nickt in trockener zu geben. Mit allen Mitgliedern des Kollegiums keit der Deutſchen in dem Wahlkreiſe geftört und 
Ziffer und Attenweisbeit perknzchert iſt, ſondern weiß ich mich einverſtanden. wenn in aller Na- den nationalen Standpunkt den Polen gegenüber 
auch auf die Imponderabilen rückſichtigt. welche men dem theuren Eutſchlafenen ich dieſen Nach- ohne jede Scheu preisgegeben haben. 

0 der geiftigen wie der körperlichen Arbei's⸗ ruf mit der Lerſicherung widme, daß des Dahin. Der Bundeerach bat auf Grund des 
fähigkeit des Volkes erſt Spannkraft und Schwung geschiedenen Beiſpiel treuer Pflichterfüllung und Reichsgeſetzes vom 24. Novem er d. J. betreffend 


zelnen und die Nation, wenn ſie ſich auch nicht Der ſtelldertretende Vorfigende des Landes- und Zollermäßigungen gegenüber den nicht metite balten zu haben zwecks Füllung der Geben. 
auf Heller und Pfennig berechnen laſſen, doch in Oekenomiekollegiums. begür ſtigten St aten (Reichs⸗Geſ tl. S. 1043) fondskaſſe, ſowie feine Bebauptung, alle ſeine 
der allgemeinen Steigerung vaterländiſcher Pro⸗ Freiherr von Hammerſtein. unterm 26. v. M. ſich damit einverſtanden er⸗ Vorgänger hätten in ähnlicher Weiſe die Gebeim 
duktion auf mannigfachſtem Wege zum Vor⸗ Lande: Direktor.“ klärt, daß zum Zweck der Verlängerung des mit] kaſſen aus Privatquelen zwecks Vertheidigung der 


3 a den durch die ee 
edingten Mehraufwand in Vi 
1 ie 2 hraufwand um ein Vielfaches 


Bun 15 in 1 — e anderer Schul⸗ —. 
eingebeimſt, ſondern mit einem anderen aber im Allgemeinen Anfictten ausſpre 85 = 
Vorteil: der gleichmäßigen Vertheilung 8 — — r ng Min den. Da mit Rückſicht auf den gegenwärtigen ſonders nachdem Deronlede konſtatirt, es ſel den 
Dienſtpflicht auf alle au ihrer Tragung von iſt. Es heißt alfo: 
Vernunſt⸗ und Verfaſſungswegen Berufenen 
verbunden wird, ſowie endlich, daß die Ein⸗ 
führung der zweijährigen Dienſtzeit es ermög⸗ 
lichen wird, im Krtegsfalle ungefähr 460,000 
ältere, verheirathete Leute im Lande zu laſſen, 
. ü Fee 2 Be Feldarmee aus⸗ > 10 N 
n en. ernach wolle Jedermann ſi eichslage liegt oraus ie h 
en e ee 0e re Kat e ten er woch einschließlich 31. Januar 1893 weiter gewährt ren. Bis in die jpäte Nacht berrfcte unbe 
lage ausgeſprochene Gewährung der zweifährigen ſonſt rechnen kann, daß die Vorlage „gefallen“ werden. ſchreibliche Aufregung auf den Boulevard und 
Dienſtzeit, welche der älteren wie der jüngeren ſei? Man greift uch an den Kopf. Wie ſieh n Bodi, Lorſnakademie Münden it, wie die in den Miubs. Sen dem Sture Tbiere bat 
Generation unſeres wehrpflichtigen Volles fo hand⸗ die Dinge in Wirklichkeit? Mit Ausnahme der „Lib Korreſp.“ ſchreibt, noch immer ſehr ſchwach leine derartige Erregung geherrſcht. Die ex⸗ 
greifliche Vortheile in ibrem beruflichen Forlkom⸗ ſozialdemokratiſchen Fraktion und der Welfen⸗ beſucht. Nach dem „Münd. Kreisbl.“ find dort treme Linke und die Rechte fordern die Auf⸗ 
men, in ihren perſönlichen und FJamilienbeziehungen gruppe hat keine Partei des Reichstags ſich rück- in dieſem Winterſemeſter, abgeſehen von 5 Hoſpi⸗löſung des Parlaments. Der „Gaulois“ vere 
verbürgt, durch den aus der Bierſteuererzöhung reſul ; balılos und prinzipiell ablehnend gegen die Vor⸗ tanten, nur 25 Akademiker. Unter Borggreve- |öifentlicht ein Juterdiew mit Audrieur, wonach 25 
firenden Preisaufſchlag mit ¼ Pfennig pro lage ausgeſprochen. Das Nein! des Zentrums ſcher Leitung waren in Münden im Durchſchnitt Beurgeots nicht gegen alle kompromittirten Abge- 
Seidel, den das Publikum nicht zu fragen braucht, bal den Kompromiß in ſich und den Schalk bin. 61 Sturtrende. Die Jorſtakademie kostet den ordneten und Senatoren vorgegangen. Die As 


deutſcher Maſchinenbauanſtalten an das Reichs- 
amt des Innern den Antrag gerichtet, daß die 
Unfall - Entſchädigungsverpflichtung gegenüber 
e welche bei Montirungen von 

kaſchinen thätig find und welche nicht von den 
eos chat gelohnt werde 

exufsgenoſſenſchaft anheimfällt, we - 
Stadtperordneten⸗Vorſteher Stryck hat nach ſteller der beieffenben. Mete dd 


amt, an welches derſelbe zur Entſcheidung abgege⸗ 


dieſelbe u. a. damit begründet, daß auf den ge⸗ 
ſtellten Antrag auch deshalb nicht eingegangen 
werden könne, weil die Auffaſſung des Reichs⸗ 
Verſicherungsamtes in dieſer Angelegenheit we⸗ 
jertlih mit auf der Rechtſprechung der Rekurs⸗ 
kollegien beruht, deren Entſcheidungen nach § 88 
des Unfallverſicherungsgeſetzes endgültige find und 
einer Einwirkung von Außen, auch etwa von 
Seiten des Reichsamts des Innern, nicht unter⸗ 
liegen. Die an dieſer Frage intereſſirten Kreiſe 
wollen nunmehr verſuchen, bei der in Ausſicht 
daes ie en des 
geſetzes ihre Anſchauung zur Geltung und 
Geſetze ſelbſt zum Ausdruc zu — Auer 
dings wird ſich in der laufenden Reichstagstagung 
dazu ſchwerlich eine Gelegenheit bieten. Denn, 
wie wir hören, iſt es fehr wahrſcheinlich, daß 
5 Entwurf 45 die 19 1. 8 der Unfallver⸗ 
b at icherung, an welchem ſchon ſeit längerer; 
ſchlaguahmten, jetzt bis auf den Titel wieder von den zuſtändigen reichsbebördlichen Sieden 
freigegebenen Broſchüre: „Eine Proteſteingabe“. gearbeitet wird, erſt in der nächſten Reichtags⸗ 

Das Bankhaus Jakob Landau und die! tagung die geſetzgebenden Faltoren im Reich ber 
Nationalbank für Deu ſchland haben bei dem ſchäftigen wird. 


diesmal ſtattgegeben wird, weil es ſich nicht um bien, Kiew, Olonez, Charkow und in einigen 
ondern vornehmlich um Eiſenbahn⸗ Taurien, Podolien, ſowie des Gebietes der doni⸗ 


Donnerſtag, 22. Dezember 1892. 
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Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 
% Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler 


Lan ee DEE ie An 
5 anne inne 


G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max Re) 
3 Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greifs — 
ld G. Illies. Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamb 2 
; 7 Heinr. Eisler, Joh. ae A. Steiner, William Wilkens be 
0 

g “ Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 8 
8 —— . —.——— 2 —— . ——— — —————— — — . ——— — 7 
— Se. Majeſtät der Kaiſer beſuchte geſtern Die ruſſiſche Regierung ſah ſich dadurch veran⸗ Widerſpruch in der deutſchfreiſinnigen Preſſe ver⸗ Zentrumsabgeordneten ſtatt zur Beſchlußfaſſung E 
Nachmittag das Atelier des Hofmalers Wimmer jaßt, für Verpflezungs⸗ und Saatbedürfniſſe der aulaßt. Wenn bie „Danz Ztg.“ dabei u. A. über einen dort abzuhaltenden großen Parteitag. E 
in der Dörnbergſtraße. Nach Aufhebung der Nothleidenden jenes Getreide zu verwenden, wel- betont, auch die Nationalliberalen hätten ur⸗ 25 
Frühſtückstafel im hieſigen königlichen Schloſſe ches als Rückerſtattung der vorjührigen Der- ſprünglich eine beſondere Kandidatur aufgefteit, Oeſterreich⸗UUngarn. — 
nahm der Monarch noch einige Vorträge ent⸗ pflegungsdarlehen eingeht, ſowie ungefähr 6 Mil⸗ ſo brauchen wir uns dabei nicht aufzuhalten: Wien, 21. Dezember. (Dirſchs T. B.) ? 


In parlamentarifchen Streifen verlautet, daß das 
von Gautſch ausgearbeitete, bereits bekannte 


weiß, wie unſicher derartige Berechnungen bei 


— Ihre Majeftäten der Kaiſer und die Kai⸗ nen Wirklichen Geheimen Rath. Unter -Staats⸗ gen einen liberalen Polen einem reaktionären 


z mlichere werden Etwaige, von dieſer Seite gemachte Fr 
„Das Landes ⸗Oekonomiekollegium hat ſei⸗ Anwendung gefunden habe. Deutſchfreiſinnige Berfhläge und N würden dann von 4 


Die Gegner der Militärvorloge ſchlüpfen nen hochverehrten langjährigen Vorſitzenden ver⸗ Blätter beſtreiten nun, der Anle tung der „vib. den Miniſtern in den Konferenzen geprüft werden 


Programm werde dann neuerdings den Kartell⸗ % 
parteien mit der poſitiven Erllärung vorgelegt 
werden, daß die Regierung nunmehr auf voll⸗ 
ftändiger Annahme oder Ablehnung bejiehe. 


Schweiz. 8. 


Bern. 21. Dezember. (W. T. B.) Der c 
Nationalrath ermäckti te den Bundesratb, unter 
Vorbehalt der Gegenſeitigkeit das ſchweizer iſh⸗ R 
franzöſiſche Handelsabkommen am 1. Januar N 
1893 in Kraft zu ſetzen, für den Fall jedoch, daß 
Frankreich das Abkommen nicht annehmen ſollte, 
vom 1. Januar ab demſelben gegenüber den Ge | 
neraltarif anzuwenden, vorbehaltlich des ihm zu: 
ſtehenden Rechts, gegebenen Falles Zollerhöhungen 
eintreten zu laſſen. Der Nationalrath hat den 
Handelsvertrag mit Spanien genehmigt. 8 


Frank reich. 


Paris, 20. Dezember. (W. T. B.) m 
den Wandelgängen der Kammer berrjchte während 
und nach der Sitzung lebhafte Bewegung. Biel 
jah wurte die Meinung geäußert, daß der Ge⸗ 8 
reral - Prokurator neben den Checktalons über ernſte 
Beweismittel verfügen müſſe. Auch die Abende 
börſe verlief unter ſtarler Beteiligung in jet 
erregter Stimmung. . 

aris, 21. Dezember. Romwiers Einge? 
ſländuiß in der geſtrigen Sitzung der Deputirten⸗ 
kammer, Gelder von der Panamageſellſchaft er⸗ 2 


demgemäß. Wir ſollten es alſo der Militär- im bienftlichen wie im außerdienſtlichen Verkehr Wir werden uns nicht davor ſcheuen, einem 


geſſen bleiben. liberaler Pole iſt, wenn er mit uns politiſch auf 
Von ſchwerem körperlichen Leiden ſchon tief demſelben Standpunkt ſtett; wir ziehen ihn 


1 


an den letzten Verhandlungen des Kollegiums und deutſcher Staatsbürger diejenigen Pflichte 
nachlaſſen und es ihnen freiſtellen wil, lich Rob feiner großen körperlichen Schwäche mit gegen fein Vaterland zu erfüllen dae Bewußtſein 
entſprechende Aequivalent an Geld burch le baftem Inlereſſe, mit ungeſchwächter geiſtiger und den Willen hat, die jeder erfüllen muß, der 
Mehrkoſten einer entſprechend erhöhten nom en. Dieſe Tage werden den Mitgliedern Im Ülebrigen wollen wir durch biefe Zu⸗ 


daraus die Unannehmbarteit der Vorlide ab, Erinnerung verbleiben, oft werden dieſelben noch ſchen Korrespondenten keineswegs etwa die Kon. 


Hingabe an den Beruf dem Landes⸗Oekonomie⸗ die Anwendung rer für die Einfubr nach Deutſch⸗ 
kollegium ſtets nuvergeßlich bleiben wird. land vertragsmäßig beſtehenden Zollbefreiungen 


— Unter de zen 1 . der rumänifcen Regierung getroffenen proviſori⸗ Republik geſülüt, machte einen niederſchmelternden 
ſei auf der Waal. deu ee e ſchen Abkommens vom 1. Juli d. J. die vertrags⸗ Eindruck. be geneierg Antwort an proteſtireudt 
tralorgan der Sozialdemokratie, „Vorwärts“, die mäßig für Mais und gemalzte Gerfte des deut, Abgeordnete: Hätte ich das Geld nicht genommengz 
Dazu tritt das wohltsuende Bewußtsein, daß Geſchicke der Militärvorlage. Wir entnehmen ſchen Zollarſſs beſtedenden Zolljäge-den betreffen Iwärem Sie nicht erudite“ wird kemmenet. 
Vortheil des voll erſparten dritten Dienſt⸗ dem Artikel und Stellen, bie zwar mit dem En ee ie ge ar ee * ia D ge — = 

- ifti \ ; be 5 tet ſür die Zeit vom 1. bis Enthüllungen, ſowie durch die Angriffe Deron⸗ 
Dombaft ſozialiſtiſcher Terminologie belaſtet ſind, einſchließlich 31. Dezember d. J. zugeſtauden wer ⸗ — und Miuevoves ſchwer komm somittixt, be⸗ 


“ 


sun. ee eee, ey Beulangiſten Geld ur Amtes au — — 
Es iſt Militär⸗V. in erlängerung dieſes Zugeſtänd abgelehnt hätten. lemenceaus theidizung 
—— og re Sie niſſes wünſtenswerth erſcheint, iſt der Bundes. von Cornelius Herz war ſehr unglücklich. Pille 
dem Frager jede Hoffaung abſchneidendes Nein raih vom Reichekanzler erſucht worden, ſich da vove beſchuldigt Clemenceau, mehrere Mill onen 
mehr — die Wenn und Aber kauern in allen mit einverſtanden erklären zu wollen, daß die empfangen zu haben, und deſchimpfte Floguet m 
Ecken und Winkeln. . .. Nein, fie wird nicht ige Ai We 26. v. M. Ras un u Die eng 8 28 u 
5 —— x F N zeugniſſen eingeräumten Vergün⸗ davin, daß geflern die Republik ſehr geſchäd 8 
abgelehnt werden, wenn die Entjdheicung. bei den ſtigungen denſelden für die Zeit vom 1. bis 85 Es verlautet, Floquet werde denten Rn 


ähnlichen, aus der Branntwein⸗ bezw. ler ihm; und die freiſinnige Partei ſelbſt mit Steuerzahlern jährlich über 60,000 Mark, mithin lla len bezögen ſich auf Checks von Tyierree, wäh⸗ 3 ö 
* 


Börſenſteuerertzohung für die betreffenden Inter iorem volksparteilichen Schwänzchen hat ſich zu koſtet ein Akademiker jährlich 2400 Mark. Es rend eine viel größere Anzabl Senatoren und 
eſſenten reſultirenden mäßigen Mehrleiſtungen keinem klipp und klaren Nein! N 
derartig ibeuer ertauft werden würde, um die vermocht . Feldjäger“ kommandirt; dieſe bekommen aus der ſeien noch nicht aufgefunden. Der „Figaro 
von den grundſätzliten Neinſagern gepredigte Die Vorlage ſei „ſelber ſchon ein Kom⸗ Staat kaſſe außerdem noch mindeſtens 432 Mar meldet: Heute Morgen finden Hausſuchungen bei 
e ann verlag in Bauſch und promiß“ Der Finanzminiſter ſowohl wie das Abgeordneten- den angeklagten Deputirten und Senatoren ſtatt. 

ertigen. 


aufzuſchwingen ſind an dieſe Akademke auch noch 2 „reitende Deputirten Checks durch Arton erhielten. Letztere 


„Iſt blos der Keil einmal eingeſchoben, fo]b>us wird nicht umhin können, die Koſten der Eine neue Serie von Checks wurde aufgefunden, 
gebts fon weiter. Und die zweijährige Dienſt⸗ Forſtakademie Münden ernſtlich zu prüfen. Der dablreiche Abgeordnete und Senatoren ſind durch 
iſt das trojaniſche Pferd, in deſſen Bauch ſich Abg. Prof. Virchow hatte Recht, als er ſchon dei dieſelben kompromittirt. Die Talons der Thierree⸗ 
viel packen läßt.“ der Gründung dieſer Akademie ſich gegen eine ſchen Checks ließ Conſtans j. 3. photographiren. 

Und nun die Fanfare: Akademie und für eine Univerſität aueſprach. Die Abzüge waren in Conſtans, Andrieufr und 

„Jetzt iſt der Moment. Er muß benutzt Dieſe Forderung iſt auch heute noch durchaus Cettus Besitz. Der Photograph verriet die 
werden. Die Geiſter ſind erregt. Das Blut der berechtigt. In allen andern deutſchen Staaten, Sache und lieferte die Platte ab, worauf Thierree 
Nation in Wallung. Das Eiſen heiß!“ mit Ausnabme von Sachſen, hat man bereits ein eingeſtand, die Talons bei einem Notar hinterleet 

Man laſſe ſich nicht „einlullen“: forſtliches Univerſitäteſtudium eingeführt und in zu haben. Die Anarchiſten machten in der ver? 

Sich nicht einſchüchtern durch den Wauwau Sachſen ift dieſe Einführung nur noch eine Frage gangenen Nacht Maueranſchläge, die ſich auf den 
5 a fan an war ee Lage Bee — 18 ee 1 Preußen wäre es nothwendig, Panamaſlandal beziehen. > 
rankreich iſt auf lange Zeit hinaus mit feinen die Forſtakademie Münden eingehen zu laſſen und F mber. W. T. B. wu 
inneren Augelegen eiten beſchäftigt. Jahre wirds dafür 2 forſtliche Lehrſtühle an den Univerfitäten a Pr e 3 a * 
dauern, ebe der Panamaſtall ausgefegt iſt, ver Bonn und Marburg zu errichten. Die Den nend aus über die rückſichteloſe Energie, mit 
glichen mit dem der Augiaeſtall der griechiſchen kademie Eberswalde könnte für die prakliſche welcher die Regierung Licht in die Banama-An« 
Muythe ein reinliches Stillleben war. Und Ruß⸗ Ausbildung in Kieſerrevieren beſtehen bleiben. gelegenheit zu brinzen ſuche. Allgemein wird der 
land? Väterchen kann froh jein, wenn es in Die Mündener Einrichtungen könnten zur Er- flägliche Eindruck der Erklärungen Rouviers n 
Jahresfriſt noch in „ſeinem“ Lande iſt. Ueber- richtung einer Forſtſchule benutzt werden, in wel⸗ der geſtrigen Kammerſitzung ber orgeboben. Die 
laſſen wir ihn ruhig feinen geliebten und getreuen | her die Förſter ausgebildet werden. monarchiſtiſchen Blätter geben ihrer Bermundee 
„Unterthanen” und ſeinen anderen Nachbarn. Zu Kö n, 21. Dezember. Die Sozialiſten be⸗ rung darüber Ausdruck, daß die gegenwärtigen 
letzteren gehört Oeſterreich. Und da iſt es riefen geſtern Abend eine Verſammlung Arbeits- Miniſter fo lange mit Kollegen beifammen ſiken 
vieleicht ganz zeitgemäß, daran zu erinnern, daß loſer, von denen etwa 2000 erſchienen waren. konnten, die heute für das Schwurgericht reif be: 
vor fait 40 Jahren, im Jahr 1853 — vor Aus, Es wurde die Abſendung einer Deputation an funden würden. Es ſei nicht anzunehmen, daß 
bruch des Krimkriegs — die öſterreichiſche die ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen. tonen alle dieſe Machenſchaſten unbekannt geweſen 
Regierung ſich erbot, mit den Weftmächten —| Hamburg, 21. Dezember. (W. T. B.) ſeien. „La Preſſe“ fordert die Auſlöſung des 
Frankreich und England — gemeinſame Sache zu Der „Hamburgifiten Börſenhalle“ zufolge ſteut Parlaments, da zahlreiche Deputirte der Majorftt 
machen, unter der Bedingung, daß dann der das Konſulat der Vereinigten Staaten von heute igre Wahl offenbar dem Gelde der Panam⸗Ge⸗ 
Krieg auch bis zur Vernichtung der ruſſiſchen ab wieder Geſundheitsſcheine aus. ſellſchaft verdaukten. Die „Petit Republik“ era 
Weltmacht geführt werde, wozu es vor Allem Geſtern find zwei choleraverdächtige Er⸗ zählt, die Cbeck⸗Abſchnitte des Hauſes Toierree 
der Wiederherſtellung Polens berürſe.. . .. Die krankungen vorgekommen; die bakteriologiſche ſeien feiner Zeit im Miniſterium des Innern in 
Haltung der öſterreichiſchen Regierung in jener Unterſuchung derſelben war bis heute Mittag Gegenwart von Conſtans photographirt worden; 
Zeit zeit, in welcher Richtung die Lebens, noch nicht abgeſchloſſen. von den 7 abgezogenen Exemplaren Hätte Com 
interejjen Oeſterreichs gehn — ohne Dreibund. Hamburg, 21. Dezember. (W. T. B.) ſtans 2, Audrieux, Leſſeps und Cotin je 1 er- 

— Die „Nat.⸗Ztg.“ ſchreibt: Die Schuld In den chemiſchen Fabriken von Beit und Phil⸗ halten; zwei derſelben dürfte der Photograph ven- 
an dem Verluſt des Reichstagswahlkreiſes Stuhm⸗ lippi auf Uhlenvorſt iſt beute Vormittag gegen kauft haben. 3 
Marienwerder an die Polen iſt von uns in erjter|9 Uhr eine Feuersbrunſt ausgebrochen, die raſch Andrieux erklärte dem Redakteur des „Gau: 
Reibe den Konſervativen beigemeſſen worden, die um ſich griff und das Mittelgebäude der Sal⸗ leis“, die Namen der gerichtlich verfolgten Par: 
in ihrem weſtpreußiſchen Wahlverein ſich auch beterfabrik gänzlich in Aſche legte. Eine Weiter⸗ lamentarter bildeten nur eine unsgollſtändige Liſte 
ganz fröhlich dazu bekannt, ihre wirthſchafts⸗ und verbreitung des Feuers iſt indeß jetzt nicht meyr der Empfänger von Checks des Hauſes Thierree. Fr 
parteipolitiſchen Intereſſen offen über die national⸗ zu befürchten. Der materielle Sch den iſt be⸗ Offenbar hade der Juſtizminiſter dem General- 
deutſchen geſtellt zu haben. Einer unſerer weit. trächtlich. prekurator nicht Alles geſagt; übrigens hätten 
preußiſchen Korreſpondenten — beiläufig bemerkt Kaſſel, 21. Dezember. Der Botſchafter noch weit mehr Senatoren und Deputirie Be. 
ein nationalliberaler Politiker, der von teudenziöſer a. D General von Schweinitz iſt hierſelbſt ein-|von Arton erhalten. Der „Petite Republique* 
Feindſchaft gegen die Dentſchfreiſinnigen ſehr getroffen und in feiner Villa Sophienſtraße ab⸗ zufolge hätte Rouvier geſtern in den Kouloirs 
weit entſernt iſt — hat darauf den Wutheil, den geſtiegen, woſelbſt feine Familie bereits wohnte. der Kammer erklärt, während der Ver ng 
auch dieſe Partei an dem bedauerlichen Wayl⸗ Regensburg, 21. Dezember. Am 28. De- des Gebeimfonds durch Conſtans ſeien Unterer 
ergebniß hat, hervorgehoben, was heftigen zember fiuzet in München eine Berathung von ſchleife vorgekommen: mehrere Deputirte hätten 
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Vor einiger Zeit batte die Vereinigung 


u, derjenigen 


dieſen Antrag hat das Reichs⸗Verſicherungs⸗ 


war, eine ablehnende Antwort ertheilt und 


Unfallverſicherungs⸗ 
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Amerika. 
Waſhington, 20. Dezember. (W. T. B.) 


gemeinſame Komitee des Kongreſſes er⸗ 


8 deſe Aeußerung Rouvter’s protokollirt, um die Theilnehmer an der Expedition beträgt 12. Diele‘ 
Angelegenheit von der Tribüne aus zur Sprache 12 Perſonen werden unter dem uneingeſchränkten 
zu dringen. Die „Autorité“ will wiſſen, die Befehl Dr. Nanſens ſiehen. Mit Beziehung auf Das 
5 verfolgten Parlamentarier würden im Laufe des die bevorſtehenden Strapazen wird dieſes Dutzend nannte ein Subkomitee aus Mitgliedern des 
Vormittags verhaftet werden, falls ihre Aus- natürlich ganz beſonders ausgewählt; es werden Senats und der Mepräſentantenkammer, um 
. 4 Ey Bei Unterſuchungsrichter nicht zufrieden demſelben u. a. Lootſen und Harpuniere angehö⸗ eine Vorlage über die Aufhebung der Ein⸗ 
2 e ollten. 


ren, welche gewohnt find, in der arktiſchen Ein- wanderung vet ofen 

5 ? l 1 zubereiten. Daſſelbe dürfte zu dem 
ſamkeit zu leben und welche ſelbſt die ſtreugſte Beſchluſſe gelangen, vas es nothwendig dei Maß⸗ 
regeln zu ergreifen, um eine Cinſchleppung der 
Cholera zu verhüten. 
| Newyork, 20. Dezember (W. T. 
Die Handelskammer ſprach ſich 
der Annahme eines nationalen 
Geſetzes aus. | 
I n BE ieee = - 2 e eee — — 


Stettiner Nachrichten. 


Italien. 


Rom, 18. Dezember. Die Unzufriedeu⸗ 
beit der Mehrzahl der franzöſiſchen Katholiken 
über die vom Papſte verfolgte republikfreundliche 
Politik iſt in ſtetem Wachſen begriffen. Der 
Panamaſkandal giebt den Intranjigenten Frank⸗ 
teichs Gelegenheit, in täglich am Vatikan ein⸗ 
laufenden Briefen dem Papſte die Unhaltbarkeit 
und die zerrütteten Verhältniſſe der Republik 
Harzulegen, „Wir hatten wohl recht, ſchreiben 
ſie, Eurer Aufforderung zu widerſtreben. Seht, 
mit welchen Leuten wir zuſammengzehen ſollten.“ 
Leo XIII. möge den von ihm eingeſchlagenen 
Weg verlaſſen. Auch wird die e aeg An⸗ 
kunft eines Führers der intranſigenten katholi⸗ 
ſchen Partei in Rom erwartet, welcher verſuchen 
will, perſönlich auf den Papſt einzuwirken. 
iſt wenig Ausſicht vorhanden, daß derſelbe Er⸗ 
folg haben wird. Selbſt die immer mehr zu⸗ 
nehmende Unzufriedenheit im päpſtlichen Kolle⸗ 
gium und im hohen Klerus iſt nur dazu ge⸗ 
eignet, den greiſen Pontifex, der an ſeiner Poli⸗ 
tik mit dem Eigenſinn der Greiſe feſthält, und 
den jeder Widerſpruch befeſtigt, unerbitilicher und 
flarrſinniger zu machen. 

Der Papſt ſoll entſchloſſen fein, in nächſter 
eit auch an das franzöſiſche Volk einen ähnlichen 
rief wie den jüngſt an das italieniſche Volk er 

laſſenen zu richten, und in demſelben ſeine un⸗ 

veränderte Zuneigung für Frankreich ausſprechen, 

Binzufügend, daß nach feiner Anficht die ſchwe⸗ 

den Skandale nichts mit der Regierungsform 
gemein hätten. Kardinal Richard, Erzbiſchof von 

Paris, wird noch in dieſem Mo ate in Rom ein⸗ 

treffen, um den Jubiläumsfeierlichkeiten beizu⸗ Nuß land 

wohnen. Die zu dieſem Feſte eintreffenden fran⸗ « 

zöſiſchen Pilger werden vom Kardinal perſöulich Petersburg, 18. Dezember. Der laufende 

dem Papſte vorgeführt werden. Für den Peters⸗ Monat Dezember iſt von der Regierung dazu 

pfennig find aus Frankreich bereits 100,000 Franks aueerſehen, das ruſſiſche Volk mit einer langen 
11 Valikan eingetroffen. Eine halbe Million Neige neuer Steuerlaſten zu beglücken. Die um 

Franks ſoll dem Papſte gelegentlich des Jubi⸗ / Kopele für den Grad Trailos erhöhte Brannt⸗ 

lläums überreicht werden. weinſteuer iſt mit dem 13. d. M. in Kraft getre⸗ 

ten, und was dieſe Erhöhung zu bedeuten hat, 
beweiſt die Thatſache, daß allein vier der größten 

Petereburger Brennereien ſoeben an die hieſige 

riechiſch⸗katholiſchen Kirche ab und begleitet den⸗ Acciſererwaltung den Mehrbetrag von 2,000,000 

felben mit warmen und begeisterten Worten. Er Rubeln an Steuer abgeführt haben. Mit dem 

Arblickt darin eine rieſige Machterweiterung beider 27. d. M. treten auch die übrigen Steuerer⸗ 

Lichen. hohungen in Kraft und mit dem Beginn des ber⸗ 

annabenden neuen Jahres wird die höbere Des 
Großbritannien und Irland. 3 auf lies Bier, Tabak, 7 

5 ; troleum un ündhölzchen ausgedehnt ſein. 

= — Kia 2 R = — Erſt nach dieſem volligen Ausbau des indirekten 


> - 1 Steuerſyſtems, alfo im neuen Jahre, foll zu der 

* eder Ers Biftorio-Rolumbia geufüprung direkter Steuern über gegangen e 
dm 20. d., berichtet, die Eröffnung des kalſerlich wobei vorerſt die Wobnungs, Vermögens 
A cxaniſchen 3 jet am 29. naminifier Per dn und Gewerbeſteuer an die Reihe kommt. 
Ei — den > * erfolgt. eee Finanzminiſter Die neuen Steuerlaſten bringen dem Staat eine 
1 5 rer at, . — werde 16 ja nliche Mehrei nahme von 21,000,000 Nudeln, 
Mi ionen Sera zur Verſtär 728 Marine jo daz der Geſammtertrag an indirekten Steuern 
Veotlanger. etrag werde auf 17 Jahre ver- von jetzt ab ſich auf 309,059,080 Nubeln ftellen 


heilt werden. wird, anftatt der im Voranſchlag fi i i 
1 „anf 9 für das Etats⸗ inſtitute wahrzunehmen. Die Redaktion hat be⸗ 
Leletanm der Mietesſchen Barga! ang ier 1803 veronsgeſehenen 345,009,680 Aud in. reüs ein Breitausfchreiben auf eine Komoition 
Waſbington sagt * Schagiefretär Foſter habe Der Ertrag aus dieſen Steuern deckt a ſo über und eine literariſche Arbeit erlaſſen, an denen ſich 
13 af eine von son Berichterſiatter an ihn ger ein Dritiel des geſammten Staats baushalts. Bei jed ch nur Schüler und Schülerinnen deutſcher 
richtele Anfrage erklärt, es fei ein schwerer Irr- den ungeteuren Zahlen, welche dieſer letztere Muſikinſtitute oder Privatlehrer betheiligen 
dum, anzunehmen, daß die Brüſſeler internalio- "unweit, iſt es vielleich anger racht lich ten Etat durfen. Der Abonnementspreis für den „Dent 
5 Mü —— ſcheitern würde. Vielmehr tes ruſſiſchen Unterrichtsminifleruums für das ſchen Muſikſtudent“ beträgt 75 Pf. pro Quartal 
ſei die — berechtigt, daß die Konferenz —— kieſeh Miuſſtert a pH Auf bei allen Poſtanſtalten. 
ie . 5 7 ufe 
Es upon an een Dun. et 7,127,253 Rubeln. Dieſe verhälunigmäßig win⸗ eee eee eee, 
Alles, was von der eriten Verſammlung erwartet er ya . . 1 7 Bor ſen - Berichte. 
wurde, ſei thatſächlich geſchehen. Die allgemeine ihnen gegenüber felge de Einna men: Einzav⸗ Magdeburg, 21. Dezember. Zuckerbe⸗ 
lungen der Studenten und Schüler 3,682,038 richt. Koruzuder exkl., von 92 Prozent 14 70. 
Rubel, Einzahlungen der Koſtgänger und Pens 


Stimmung für die Konferenz ſei jetzt günſtiger, 
als man erwartet habe. 5 Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement 14.05. 
London, 21. Dezember. (W. T. B.) Eine ſio ire 871,875 Rbl. und aus Legalen und Nachprodukte est. 75 Prozent Reudement 11,90. 
bei „Lloyds“ eingegangene Depeſche aus Liſſa ton Suiſtungen 1,125,850 Rubel. Noch in den Feſt. Brot⸗Raffinade 1. 27,75. Brod⸗Rafft⸗ 
meldet: ; ** fiebziger Jahren belief ſich der Etat des Unter⸗ nade II. 27,50. Gemahlene NRaffinade mit 
Der eugliſche Dampfer „Rubian“, von richtsminiſteriums auf rund 10000000 Nudeln Faß 28,00. Gem. Melis I. mit Faß 26,00. 
Southampton nach Kapſtadt gehend, iſt in Folge bei der damaligen Bevölterungszabl ven SO Mil⸗ Rubig. Rohzucker I. Produkt Tranſito f. 
en Nebels bei der Einfahrt in den Hafen von lionen Menfchen, und man hörte ſchen damals in a. B. Damburg per Dezember 14,124, bez., 
iſſabon aufgeraunt. Der Dampfer iſt jeit ſitzen Rußland klagen, daß dieſer Etat zu knapp bemeſſen 14,17 ½ B., per Januar 14.17 ½ bez., 14,20 
Felt eiue Lage iſt ſeyr gefährlich; die fer, Wer hätte aber geglaubt, daß nach zwanzig B., per Februar 14.27 ½ bez., 14,30 B., per 
ſſartere find gerettet. Jahren und bei einer Zunahme der Bevölkerung März 14,3 7½ bez., 14,40 B. — Beil. 
Bi? Mancheſter, 21. Dezember. (W. T. B.) auf 117 Millionen die Ausgaben für Bildungs Köln, 21. Dezember, Nachm. 1 Uhr. Ge ⸗ 
Die Spinnereibeſitzer von Nordoſt⸗ und Nord⸗ 
Lancaſhire haben die Arbeit auf 3 Tage iu der 
Woche beſchränkt, um dadurch die Arbeitgeber in 
den anderen Diſtrikten zu unteritügen. 


Schweden und Norwegen. 


’ Stockholm. 18. Dezember, Die Ernennung 
des Flettenkommandeurs Jarl Caſimir Eugene V 


Kälte ertragen lönnen. Von Norwegen aus wird 
die Expedition an Bord des Schiffes „Fram“ 
(Vorwärts) zunächſt direkt nach Nowoja Semlja 
ſegeln und dort einen kurzen Aufenthalt nehmen. 
Sobald die Eisverhältuiſſe es erlauben, begiebt 
mau ſich in das kariſche Meer, voraus ſichtlich zu 
Anfaug Juli. Die Reiſe geht längs der ſibiri⸗ 
ſchen Küſte bis zu dem nördlichen Punkt der al⸗ 
ten Welt: Kap Tſeljuskin und weiter nach der 
Laue⸗Mündung. Hier verläßt Dr. Nanſen die 
Küfte und folgt der Weſtſeite der Inſel Kafelnoi, Stettin, 22. Dezember. Als Weihnachts⸗ 
der weſtlichſten der neuſibtriſchen Inſeln. Wei⸗ gabe verſendet die lithographiſche Anſtalt von 
ter geht die Reiſe, bis das Eis von ſelbſt Halt Hermann Saran bierſelbſt an ihre Kunden ele⸗ 
gebietet. Die Fahrt wird indeſſen fo viel wie gant ausgeſtattete Kalender⸗Bloks, welche uicht 
möglich beſchleunigt werden, gegen Ende des Sep⸗ nur Gedenkzettel für das Jahr 1893, ſondern 
tember meint man aber nicht weiter vordringen auch wiſſenswerthe Erinnerungen aus Stettins 
zu können. Das Schiff bleibt dann zwiſchen den Vergangenbeit enthalten, 

Eismaſſen liegen und die Expedition muß ſich von — Auch am Donnerſtag und Freitag Nach⸗ 
nun ab ihrem Schickſal ergeben. Dr. Nanſen mittag kommt im Bellevuetheater das er 
ſelbſt nimmt au, daß das Schiff erſt dann weiter götzliche Weihnachtsmärchen zur Darftellung und 
kommen wird, wenn es das offene Meer auf der bietet der Jugend das ſchönſte 1 
anderen Seite des Norbpols erreicht hat. Und er Ueber die zweite Novität „Miß Helyett“, die uns 
hofft, daß die ſich laungſam bewegenden Eismaſſen die Weihnachtstage brinzen, ſei bemerkt, daß das 
ſein Fahrzeug quer über die Nordpol⸗Regienen Werk Opereiten⸗Charakter trägt und in Paris 
nach dem oſtgrönländiſchen Meere zwiſchen Spig⸗ zuerſt das Lampenlicht erblickte, um dann über 
bergen und Grönland treiben werden, ſo daß er in alle größeren Bühnen des In⸗ und Auslandes zu 
dieſer Weiſe den Nordpol paſſiren und das Ziel gehen. — Ein pikanter Stoff liegt dem fein 
feiner Reife erreichen wird. Vorausgeſetzt muß ciſelirten Sujet zu Grunde und alle Vorzüge 
hierbei werden, daß das Schiff nicht vorher vom franzöſiſcher Scenirungskunſt und Dialogiſirung 
Polareiſe zerdrückt wird. Um fo viel wie mög⸗ kommen ihm zu Gute, jo daß ein reizendes 
lich dieſer Kalamität vorzubeugen, iſt das Fahr- Vaudeville entſtand; die feine, wohlllingende 
zeug mit runden Seiten verſehen, und natürlich Muſik iſt von dem bekannten Komponiſten 
außerdem von einer ungewöhnlich ſtarlen Kon- Audran. j 

ſtruktion. »In der geſtrigen Sitzung des Schöffen⸗ 
gerichts ſtand wiederum eine Beleidigungs⸗ 
klage des Lehrers Herrn Biermann gegen 
Herrn Stadtſchulrath Dr. Kroſta an, voch han⸗ 
delte es ſich nur um eine Fortſetzung der frü ue⸗ 
ren Angelegenheit. Bekanntlich hatte der Herr 
Schulrath bei einem Zuſammenſein nach einem Feſt⸗ 
eſſen am 27. September 1890 einige Bemerkungen 
über en Biermann gemacht, durch die ſich dieſer 
beleidigt fühlte und Privatklage anſtrengte, bei 
welcher auch Herr Dr. Kroſta verurtheilt 
wurde. In der geſtrigen Sache ſollte der Herr 
Schulrath Herrn B. durch eine Aeußerung be⸗ 
leidigt baben, welche er auf dem Nach hanſewege 
aus einem Café nach jenem Feſteſſen fallen ge⸗ 
laſſen batte. Der Gerichtshof nahm jedoch an, 
daß dieſe Beleidigung bereits bei der erſten Ah⸗ 
urtheilung berückſichtigt ſei und erkannte in 
Folge deſſen auf Freiſprechung. 


zu Gunſten 
Quarautäne⸗ 
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7 Der „Moniteur de Rome“ druckt einen Ar⸗ 
Biel der „Thera“ über die Pläne des Herrn 
Trikupis wegen der Union der römiſch⸗ und 
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Kunſt und Literatur. 

Seit dem 1. Oktober d. J. erſcheint unter 
der Redaktion des Herrn Richard Hillgenberg 
hierſelbſt unter dem Titel „Der deutſche Muſik⸗ 
ſtudent“ ein muſikaliſches Familienblatt, welches 
ſich das Ziel geſteckt hat, die Intereſſen ſämmt⸗ 
licher Schüler und Schülerinnen deutſcher Muſik⸗ 
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treidemarkt. Weizen biejiger loko 15,75, 
do. neuer —,—, do. fremder loo 17,00, per 
März 16,10, per Mai —,—. Roggen hie 
ſiger loto 14.50, neuer ——, fremder 
15,75, per März 13,90, per Mai —.—. 1 
hieſiger loko 14,75, fremder —.—. 

loko 54,00, per Mai 52,50, per 
Wetter: Nebel. 


zwecke ſich ſogar um ein Drittel vermindern 
würden. Dabei trägt in Ruflan das Uuterrichts⸗ 
miniſte ium die amtliche Bezeichnung „Miniſte⸗ 
rium für Volksaufklärung“. 


Bulgarien. 


Sofia, 21. Dezember. (W. T. B.) Dem 
ernehmen nach wird der Präſident der Sobranje, 


6 
- 
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- Panama-Unterfuhungs-Rommiifion zufolge find de der. Ya 
üb öl im Nachlaſſe des Baron Reinach! hundert Check- brei — 
Oktober —.—. Talous vorgefunden worden, auf denen die Namen Danlat Bast 


Konſervattwen den Landrath Engler aufgeſtellt. 
Der Wahikreis, bisher ſtets durch pelniſche Ab⸗ 


Berlin, den 21. Dezember 1892 


g . Hut, 4 Sal- in- 97,00 @ 
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ſeggers hat ſich wieder verſchlimmert und iſt 
bereits eine rapide Kräfte-Abnahme zu be⸗ 
merken. 

Trieſt, 21. Dezember. Der Kaufmann 
Bauardino iſt heute wegen Affichirung eines Ober⸗ 
dank⸗Bildniſſes verhaftet worden. Ein hieſiger 
Advokat und der Gemeinderath iſt wegen unbe⸗ 
fugter Einmiſchung in dieſe Angelegenheit gericht⸗ 
lich belangt worden. 

Paris, 21. Dezember. Seit dem Sturze 
von Thiers im Jahre 1873 hat Paris keine ſolche 
Aufregung erlebt, wie im gegenwärtigen Moment. 
Einzelne Blätter veranſtalten 5 bis 7 Extraus⸗ 
gaben täglich und alle Kreiſe der Bevölkerung ſind 
in fortwährender Bewegung. Conſtans und Au⸗ 
drieux ſind, wie nunmehr feſtſteht, die Leiter des 
Ganzen. Sie waren die Urheber der geſtrigen 
Entdeckung der Checkabſchnitte und beſaßen von 
jedem Exemplar eine Photographie. Andrieux er⸗ 
klärte, die bisher genannten Abgeordneten und 
Senatoren hätten ſämmtlich von Arton Checks be⸗ 
kommen, er wüßte aber noch außerdem eine ganze 
Anzahl anderer hochſtehender Perſönlichleiten zu 
nennen, und es ſtänden noch ſehr viele Strafan⸗ 
träge in Ausſicht. Die Enthüllungen in der 
„Libre Parole“ ſtammten ven ihm und von Con⸗ 
ſtans. — Heute finden wieder vielfache Haus⸗ 
ſuchungen bei Deputirten ſtatt, ferner wird 
Floquet vernommen werden. Ein hervorragender 
Deputirter der Linken erklärte im Foyer, Frank⸗ 
reich ſet in voller Anarchie. 

Rom, 21. Dezember. Hier iſt allgemein 
die Anſicht vorherrſchend, daß Colajanis Enthül- 
lungen ein Nachſpiel haben werden, welches kein 
parlamentariſcher Schachzug zu verhindern ver⸗ ee = 
mag. Selbſt regierungsfreundliche Blätter | Onvrensiige Sünden: ; > 
rathen der Regierung, mit feſter Hand bie Zettel⸗ Cilenvahn⸗Prioritäts- Ohl ee nge 10. 
banken zur ſtrengſten Pflichterfüllung anzu- Degler ann zo. Fre su ; * 2 
halten. aslu. Mind . m 4% — — 55 

London, 21. Dezember. Eine geſtern ſtatt⸗ nenen ee 
gefundene Verſammlung der Induſtriellen ſprach ſich z. 48 2 a aber a6 
zu Gunſten einer Weltausſtellung in London pro Sate ene ZT de eiae 
1895 aus und genehmigte die Bildung eines ge, S. 40 es 
Ausſchuſſes. 700 4. Ser 10200 @ 

Petersburg, 21. Dezember. Nach Tele, be 
grammen, welche hier aus Baku eingetroffen, ende ai * 
wird berichtet, daß der Schah von Perſien ſchwer erg 4 
ges Sie Beſtätigung dieſer Nachrichten Oil 

eibt abzuwarten, 1 u 

Sofia, 21. Dezember. Hiejige maßgebende 

Kreiſe erwarten, daß der Fürſt eine Verfaſſungs⸗ 

Aenderung, ſoweit ſelbe ſeine Perſon betrifft, im 

Juiereſſe der Ruhe des Landes nicht acceptiren mare! Ze ons. 
wird und betrachten die Ableugnung des beſtan⸗ . . 
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Letzte Nachrichten. 


Paris, 21. Dezember. Deputirtenkammer. 
Jules Roche, welcher der geſtrigen Sitzung nicht 
beigewohnt batte, ſchloß ſich heute in ſehr erreg⸗ 4. 
ter Weiſe den Proteſten der gerichtlich verfolgten dae dan 0 
Deputirten an, ertlärte feine Unſchuld und sprach Die, Genz®“ 
ſich mißbilligend über das gegen die betreffenden 55 
Deputirten beobachtete Verfahren aus. Als er — kon 
die Tribüne verließ, reichten ihm mehrere Des dan 
putirte die Hand. 2 

Panama, 


Paris, 21. Dezember. 
Stimmen, den Deputirten Yves Guyot zur Ver⸗ v 
nehmung darüber vorzuladen, ob er geſagt habe, v — 
daß die Liſte der in die Panama ⸗Angelegenheit San usa Kt. 
verwickelten Parlamentemitglieder dem Präſidenten Bank-⸗Papiere 
der Republik zur Einſicht vorgelegt worden ſei. dur. 5. 121 10 0 — 
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eichdant 
von fünfzehn Parlamentariern verzeichnet ſind. Bergwert⸗ und Hüttenge ſellſchaften. 


Cͤhriſterſon zum Chef des ſchwediſchen Mariue- Slavkow, zum Juſtizminiſter ernannt werden an Haren, 21. ‚Dezember, n 11 Wir. Da die Talons nicht datirt find, fo läßt ſich nicht 12.195,76 G Peer Ven. — 13288 
mim ſteriums iſt, wie wir bereite betonten, ein Stelle des definitiv zum Finanzminiſter ernannten zeit . Bee le 106 feſtſlellen, ob dieſelben mit der Panama Angelegen⸗ Beuren 847% de. Ster. 2720 8 
Zeichen, daß die Regierung nunmehr eruſtlich an pisherigen Juſtizminiſters Salabaſchew. Mai 74.5 de TE elbei ä de e sas. J b. 16 b Hugo * bels 
die rare eee un .. die 2 5 „50, per September 5. heit zuſammenhängen. Ben ac, Me 5550 Kine u, auch ne 
man jet als unvollkommen barıtellt. In dem Afrika. — Paris, 21. Dezember. Der Jagdunfall de, Dounerzu ard. 6 1 ouife el 194.50 
"ER: - - l , r . 5 Mär 9,60 
E Bekanntlich iſt eine Plantagengeſellſchaft zum F Baron Alphons von Rothſchild iſt ſolgenſchwerer. tere ı 6 55 100 Seeta — 


Zuackermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ 
Rohzucker 1. Produkt Bajie 88 pCt Rende⸗ 
ment, neue Uſance frei an Bord Hamburg 
per Dezember 14,10, per Januar 14,12½, per 
März 14,35, per Mai 14.52 ½. — Behauptet. 
Paris. 21. Dezember. Getreidemarkt. 


richtigen Mann gefunden zu haben, denn wäh⸗ g 3 
rend einer mehrjährigen Wirkſamkeit als Chef Anbau von Kaffee in Deuiſch Oitafrıka unit 

der Artillerteabtheilung der Marmeverwaltung dem Namen Uſambarg-Kaſſee⸗Geſellſchaft in Bil⸗ 
bat Chriſterſon mit Eifer und Ausdauer für die dung begriſſen. Als Vertreter der Inte reſſe ten, 
Entwickelung der Flotte gearbeitet. Da feine worunter Berliner, Leipziger, Bonner und Ham⸗ 
Crnennung kurz vor Infammentritt des Reichetags burger Firmen, ſchlieplich die A theilung Berlin 
erfolgt, wird dieſer wohl ſchon in feiner demnäch⸗ der Deutſchen Kolonial⸗Geſellſpaft genannt wer- (Schlußbericht.) Rüböl beh., per Dezem⸗ 
igen Tagung erfahren, was die Regierung zur den, iſt der Redakteur der „Deutſchen Kolonial der 56,50, per Januar 56,75, per Jauuar⸗April 
Stärkung der Flotte im Schilde führt. In der Zeitung“, G. Meinecke in Berlin, gewählt. Das 57,50 per März Juni 58,00. Mebl matt, per 
3 reg erungs freundlichen Preſſe, die jetzt der Ber Altienkapltal iſt vorläufig auf 250,000 Mark au⸗ 4 
mehrung der Flotte das Wort redet, erregt die geſetzt. Der Anbau fell in den Laubjchaften 
Ernennung Chriſterſons große Befriedigung. Bondei und Handei begonnen werden, die nach 
Cͤbriſterſon iſt am 2. Ottoder 1833 in Karlskrena den amtlichen Mi theilungen der Kolonialabtbei⸗ 
geboren, ſiudirte 1850 in Lund und trat 1853 lung des Auswärtigen. Amts zum Plan- 
als Unierlieutenant in die Armee ein, nachdem tagenbau „in großem Umfange geeignet ſind“. 
er die Kriegsakademiz von Karlberg durchgemacht Von den bisherigen Anpflanzungen heißt es dar⸗ (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 

ue. 1863—64 diente er in der franzöſiſchen über in einem am 4. Oltober an die deutſcke Ziegler u. Ko.) Kaffee good average Santos 
Flotte 1870 wurde er Lehrer an der Darines Siedelungsgeſellſchaft, Herman“ gerichteten Schrei⸗ per Dezember 102,75, per März 97 50, per Mai 
ſchule. 1882 reiſte er im Auftrag der Regierung ben: „Die bereits mit der Pflanzung von Java- 4 00. — Ruhig. 
nach Spezia, um dort Schießverſuchen beizuwoh⸗ und Yıberia-Kaffee, von Thee, Kakao, Vanille, London, 21. Dezember, 4 Ur 20 Min. 
nen, ebeufo nach Deutſchland, Frankreich und Tabak und anderen tropiſchen Kulturen an⸗ Nachm. Getreidemerkt. (Schlußbericht.) 
England, um in Fragen des Artillerieweſens gestellten Verſuche verſprechen für eine wei⸗ Sämmtliche Getreidearten geſchäftslos. Preiſe 
Auſſchluß zu erwerben. Seit 1884 war er Chef tere Ausdehnung ſehr günſtige Erfolge. Die nominell, unverändert. Wetter: Külter. 
der Artillerieabeheilung der Marineverwallung allgemeine Lage des Landes in den be. Fremde Zufuhren: Weizen 39,760, Gerſie 
und 1889 wurde er zum Kommandeur in der ſonders in Frage kommenden Gebieten iſt 9660, Hafer 41,420 Ouarters. 
Flotte ernanat. Jedenfalls iſt Chriſterſon, der militäriſch vollkommen ſicher. „Raub urd Diebe Glasgow, 1. Dezember, Vm. 11 Uhr 5M. 
ſoeben zum Kontreadmiral ernannt worden, einer ſtaul kommen dort“, wie es nech in dem jllanſten Rohelſen. Miged numbres warrants 41 
der tüchtigſten fund bervorragendſten Offiziere der Bericht beißt, „weniger vor als irgendw> in den Sh. 9 d. Stetig. 
Flotte, der mit gründlicher ſeemänniſcher Bild ung unſicheren Geger den Curo as.“ Die ron Tanga — 
große praktiſche Erfahrung verbindet. aus geplante Eiſenbahn, deren Bau noch in dieſem 

„ Jahre begonnen werden ſoll, wird für eine gute Tel ifche Depeſchen 

a Ehriftiania, 19. Dezember. Dr. Frithjof und ſchnelle Verbindung der Plantagen mit der elegraphifche Depeſchen. 
—.— Wie a e vorn 7 ur ie Küſte ſorgen.“ Poſen, 21. Dezember. Durch den Zufam, 
e 51 Wie in den anderen Schutzgebieten, fo iſt menbruch der Firma Letz in Röſſel find einige 


> g 2 
. nee Bm on nach langen Bemühungen befanntlich auch für das gut ſituirte Landbefiger ſchwer geſchädigt worden 
Nordpol zu erreichen oder wenigſtens in die . — Per res, und verlieren fait alles. Ein in der Nähe von 
. —— . 55 bat ſich nunmehr auch der deu'ſche Fraueaverein Noel wohnender Gutsbeſizer verler 50,000 
Küſte von Grönland erſtreckt. Daß ein ſolcher 
Strom faktiſch exiſtirt, iſt unter auderem durch 
das Schidjal der Jeanette⸗Expedition dargethan. 
Die „Jeanette“ ging in der Näbe der neuſtbiri⸗ 


April 47,40, per März⸗Juni 47,60. — Spiri⸗ 
tus matt, per Dezember 46,00, per Januar 
46.00, per Januar⸗April 46,00, per Mais 
Auguſt 46,00. 

Hayure, 21. Dezember, Vorm. 10 Uhr 30 M. 


7 + 


nehmen. Die Anfrage iſt in bejahendem Sinne Selbſimordverſuch, während feine Frau in Schwer» 
3 eg N = 7 5 a eine Zahl muth verfiel. 

von Betten nebſt Zubehör liefern und ſpäter zwei 

u Juſeln zu Grande und drei Sabre fpiter Pflegeſchweſtern entfenben. (Seit Aufang Otiober . Danzig, ZI, Dejember, Für bie a = 
> man einzelne Beſtandihelle des Wracks an ſind in Kamerun zwei von dem Frauenverein aue⸗ Tod des bisherigen Abgeordneten von Koſſowws 

a füplichiten Ende von Grönland. Dr. Nanſen geſandte Pflegerinuen in Thätigkeit.) nothwendig gewordene Reichstags⸗Erſatzwahl im 
zt Norwegen Mitte Juni. Die Zahl der _— Kreiſe Berent⸗Dirſchau⸗Pr. Stargardt haben die 


Dezember 47,50, per Januar 47,50, per Jauuar⸗ für die Oeffnung am Sonntag. 


bereit erklärt, dort die Krankenpfleſe zu üder⸗ Mark. Aus Gram darüber machte er einen 


int -H. 112 } N 
als man anfänglich glaubte; das verlegte Auge Pate S — " ee 68e 
gilt als verloren. Sloane 

Newyork, 21. Dezember. Die Frage, ob 
die Chicagoer Weltausſtellung an den Sonntagen A 8 
geſchloſſen werden ſoll, wird im Monat Januar S e. 
einer gerichtlichen Entſcheidung unterbreitet wer» Lone, 


den. Das Publikum, ſpeziell die Arbeiter, ſind rn x 
potwahal 
Kranenburg. 
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85 90 deo. do. 
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Telegrammen aus Waſhington zufolge ſteht 
das Ableben Blaine's ſtündlich zu befürchten. 
Große Menſchenmaſſen find um das Wohnhaus S n 
verſammelt. Brauer. Aleſlum 

Newyork, 21. Dezember. Nach hier ein⸗ F. Jer 
gegangenen Berichten ſollen in den Straſtolonien S 
in Helena (Arkanſas) Maſſenvergiftungen vorge. Si. Pan 
kommen fein. Die dortigen Arbeiter, welche die Fapierſ. 
Sträflinge, die Induſtriearbeit verrichten, als an. 
berechtigte Konkurrenten anſehen, haben anſcheinend nagan- tung. 450 41060 00 @ 
in die Speifen der Sträflinge Arſenik miſchen laſſen. de. 25. one Ten 126200 
Ein Auſſeher iſt bereits geſtorben, 18 Perſonen 
ſind gefährlich erkrankt. 
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12181 1 
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Ss» 


SER 
Sr 


Siem. Jud. 
St.-. Lementſ. 
Stral,Spieltart: 


er. Wlerded⸗ 
Stelt. Plerded. 
N. St. Damptet. 


. 4 7 
Br. 14 —.— 
ao. 18 —.— 


in | 


eruugs · Geſellſchaften. 

5 > ‚ Germania [0] 228 
tag d. Bun 206 394800 

do. Wide 

Preuß. Leben 5 


! 
I 


do, Leden 178U, 7 Nat.-B. St. 06 
Colonia, Feuer v. 400 9502,00 © Pr. Ma — A a 
omcor 11450 & Previdentia 

‘ — 110 4080 00 G Zuringia x 0 4100,90 8 


für Do 


Wetteranstichten 


D.nf-Discont, 
unerſtag, den 22. Dezember 1892. 


Neich ab u, 4, Lombard dl, & 
Vrivatdıscont 27 @ 


Yinhiges, —— rn * . N 
Wetter ohne erhebliche Miederſchlage und ohne erben b Tage a as 
weſentliche Wärmeänderung. ee ne rt 

ELSE | 
Waſſerſtaud. „ n. e i u 

elbe bei ai 20. Deyemben, — 084 . ii; sn, 5 a 
Meter. — Elbe bei Magdeburg, 20. Dezember, Bin Pe. 2 174 5 
+ 0,86 Meter. — Uunſtrut bei Straußfurt, r KR 115 7 
20. Dezember, + 0,65 Meter. — Oder bei 2 N 30269 5 
| Breslau, 20. Dezember, Oberpegel + 3,70 Meter, de. d ens cn. 8 — 4 
Unterpegel — 0,22 Meter. — Warthe Wee 898 
a en 

ch i Thorn, 19. Dezember, — 0, Dulaten per 9706 Engl. 

ieter. — Netze bei Uſch, 18. Dezember, . 1,16 | Senwerelone 20,308 | 1821 
N ee if e 1018 3 
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Aus zwei Arenen. 
i Roman (Warſchauer Courker) 
v. Anatol Krzyzanowski. 
Autoriſtrte Ueberſetzung von Dr. Heinrich Ruhe. 
16) . Nahbdeut verboten. 


„Entſchuldigen Sie, Herr Graf, was meinten 
Sie?“ fragte Terenia ruhig. 

Ich möchte gern wiſſen, was Dich in jene 
Hütte geführt babe, liebe Kouſine?“ 

„Ach ich bin ſehr bäufig in rer Hütte; denn 
dieſelbe ſteht unter meiner befonderen Obhut. So 
hören Sie denn, Herr Graf, wenn die Leute 
auf's Feld zur Arbeit gelen, dann nehme ich 
fämmtliche Kinder unter meinen Schutz, einmal, 
um die Kinder jedem ſchlechten Eſaftuſſe zu eut⸗ 
iehen, und ſedann, um ihren Müttern Gelegen⸗ 

eit zu geben, ebenfalls etwas zu verdienen.“ 

„Warum behängen Sie ſich denn mit Familie?“ 
rief boshaft Euſtache. 

Das ſchöne Mädchen erröthete leicht, antwortete 
jedoch, ohne dieſe hämiſche Bemerkung zu bes 
achten, in rubigem Tone: 

„Damit die Arbeiter keine Störung und Ab⸗ 
haltung und die Kinder Aufficht und Schutz 
haben ſollen, damit verhindert würde, daß man 
nia böſes Samenkorn in die jungen Herzen ſtreue, 
bat meine Mutter in jener Hüte, die uns ge 
hört, für die Kinder zwei große Zimmer eim- 
gerichteet, wo die Kleinen gehütet und geſpeiſt 
werden.“ 

„Kindereien!“ knirſchte der Graf. 

„Anfangs betrachteten die Bauern die neue 


Gewinn⸗Liſte 


der Verlooſung zum Beſten der Kinder 


93211046 1216143 
9351 1052 | 1219 | 1445 
936 | 1053 | 1226 | 1450 
937 1 1055 123211453 
947 11063 } 1265 11458 
950 | 1065 } 1267 | 1464 
1268 | 1469 
958110721278 1470 
963 1 1088 | 1279 ] 1496 
97211089] 1286 | 1498 
9% 1290 
976} 1104 7 1305 
0811307 
1 5 
211323 
1326 
1332 
989111431339 
995111441357 
911361 
10041152 1381 
21100611155 1384 
711387 
1391 
11741394 
1401 
1410 
1425 
118811429 
9] 9830| 1045 | 1211 | 1431 
Kirchliches. 
Salem (Torney): 
Donnerſtag Abend 7 Uhr Adventsgottesdienſt: 


Einrichtung mit Mißtrauen“, 
ruhig fort, „aber heute bringt 


fuhr Terenia 


zu uns, weil ſie dieſelben dort am beſten aufge⸗ 
boben weiß. Die Wohlhabenderen geben ihren 
Kleinen das Mittagsbrod mit, während die Kinder 
der Armen von uns geſpeiſt werden. Da ich die 
Anfficht über das Kinderaſyl führe, fo war ich 
ſeeben gerade dort, um der Vertheilung des 
Vesperbredes beizuwohnen.“ 

Großes Erſtaunen leuchtete in den grün⸗ 
ſchillernden Augen des Grafen Morski, der die 
klaſſiſchen Züge des jungen Mädchens unausge⸗ 
ſetzt fixirte. 

„Du ſcherzeſt wohl, Kouſinchen?“ rief er. 
Wie. ich ſollte glauben, daß Du, die Repräſen⸗ 
tantin eines alten Geſchlechtes, ein Edelfräulein, 
tem Schönheit, Bildung und Adel den erſten 
Platz in deu feinſten Salons ſichern, daß Du, 
Terenia Opolsko, Dich damit beſchäftigſt, Bauern⸗ 
kinder zu hüten und zu füttern ?“ 

„Und dennech iſt es fe, Graf Moreki,“ er⸗ 
wirerte ſie mit ihrer hellen, reinen Stimme. 
„Ich, Terenia Qpolska, ſchätze mich glüalich, 
den Kindern wenigſtens einen kleinen Theil des⸗ 
jenigen zurückerſtatten zu können, was ihre 
Eltern uns geben. Den ganzen Tag quälen ſich 
ihre Vater und ihre Mütter im Schweiße ihres 
Angeſichtes auf dem Felde.“ 

„Für gute Bezablung,“ fiel Morski ihr in 
die Rete. 

„Jawohl, für eine Bezahlung, welche in gar 
feinem Verhältniſſe zu ihrer blutſaueren Arbeit 
ſteht,“ fügte fie voll Eifer hinzu. 


77 ͤ 


Photographie-Album 
mit Musik, 
zwei und mehr Stücke ſpielend, groß Quartformat, 
empfehle als beſondere Spezialität von 12 Mark bis 


zu 50 Mark. 


e eee e 


TE 


IR. Grassmanm, 


Kohlmarkt 10 u. Kirchplatz 4. 
ee e eee e ee eee 


„Den ganzen Tag arbeiten fie, um mem Ver⸗ Exekutor erſchien, die Aecker, Wieſen und Wälder, 


r jede Mutter, die! mögen zu vergrößern, und ich behüte unterdeſſen das einzige Eigenthum der von Gott und Welt 
in Arbeit geht, mit Tauſend Freuden ihre Kinder] ihre Kinder mit geringen Koſten vor jedem Uebel.) verlaſſenen Walfen, ſollten mit Beſchlag belegt 


Und ſellte ich es wirklich erreichen, daß das gute werden. Was thaten da jene Bauern, die Sie 
Samenkorn in den Herzen der Kinder aufginge, ſo ſehr verachten, Herr Graf? Sie bezablten die 
daß Herzeuegüte, Wahrheitsliebe und Ehrfurcht ganze Schuldſumme. Ja, Herr Graf Euſtache 
vor den Eltern die Kleinen ſchmückten, dann Moreki, den Bauern, den armen Bauern von 
kann ich ſtolz auf meine Arbeit zurückblicken, die Opol verdanken wir es, daß wir heute nicht ob⸗ 
Arbeit einer ſchwachen Frauen band, und dann tft] dachlos find, ihnen verdanken wir es, daß mein 
mein Zweck erreicht.“ Bruder Tadeusz in's Ausland reiſen und auf 
„Träumerei!“ rief ärgerlich der Graf. „Sollen den dortigen Univerſitäten ſeine Studien abſel⸗ 
die Kinder nicht auch nech Franzöſiſch lernen ? viren konnte. Jetzt werten Sie verftehen, Herr 
Und zum Danke dafür brennt das dumme, elende Graf, wenn ich mich bemühe, unſere moraliſche 
Bauernvolk Eure Häuſer und Scheunen nieder, Schuld in meiner Weiſe abzutragen.“ 
ſtiehlt Euch alles, was nicht niet- und nagelſeſt! „Du vergißt aber, liebe Kouſine, daß dieſe 
iſt, und ſchlägt Euch ſogar tobt, nicht wahr?“ Elenden Deinen Vater gemortet haben! Und 
„Ihr Leben mag elend genug ſein, und in für das Kapital, welches ſie Deiner Mutter 
ihren Köpfen ſchaut es gewöhnlich ſehr hohl aus liehen, werden Sie fine Prozente genommen 
das gebe ich zu, allein tragen fie, die armen haben. Bah, ibre ſcheinbare Großmuth vat ja 
Bauern, die Verantwortung dafür? Doch wenn keinen anderen Zweck, als ter, die Spuren ihres 
Sie weiter von Raub und Todtſchlag reden, eigenen Verbrechens zu verwiſchen.“ 
Herr Eraf, fo kann ich Sie nur verſichern, daß, „Man darf nicht die ganze Gattung wegen 
bier noch niemals eine ſo grofe Ruhe und ſo eines nichtenutzigen Individuums verurtheilen. 
roße Sicherheit geherrſcht haben, als ſeit dem] Ich bitte Sie, Herr Graf, wollten Sie Ihren 
Tode meines Vaters. Und dann muß ich Ihnen Maßſtab bei der Ariſtokratie anwenden, wie 
noch Eins ſagen, Herr Graf. Als wir damals wenig gute und edle Menſchen würden Sie da 
nach dem Heimgange meines geliebten Vaters] wohl unter Ihren Standesgenoſſen finden? Je 
vereinſamt und verlaſſen daſtanden, als die höher der Titel und der Rang, je höber ber 
reichen Verwandten und die begüterten Nachbarn Reichthum iſt, deſto niedriger und ſchlechter ſiud 
von uns ſich abwandten und unſer Haus mieden, die Herzen der Menſchen. Unter dem Deckmantel 
da es ja ein Trauerhaus war und dem Unter⸗der Liebe und der Menſchenfreundlichleit lauern 
gange geweiht ſchien, da thaten ſich die Bauern beutzutage nur allzu oft und allzu viel Heuchelei, 
von Opol zuſammen, um uns zu helfen, uns zu Tücke und Verrat ..“ 
retten und unſere Zukunft zu ſichern. Der] „Ha, ha, ha, unter dem Deckmantel der Liebe 


* 


. A aan.) — Sn 


und ver Dienichenfreunblichteit! Da, ba, da, war 


das immer ſo?“ 

„Das gewiß nicht, aber man muß ſtets mit 
den Faktoren rechnen, die uns zunächſt liegen. 
Schließlich erinnern Sie ſich, Herr Graf, wobl 
der Worte des Dichters, den die Ariflokraten 
zu den Ihrigen, zählen. Ich meine Kraſinski.“ 

„Kranſinski? Bah, was für ein Dichter war 
denn das? Der verrückte Menſch war nichts, 
als Doftrinär, und haſchte nach Popularikät, 
allein dabei fiel es ihm nicht im entſernteſten 
ein, mit dem dummen, elenden Pack ſich perſönlich 
zu kefaſſen, welches ſich nur dann aus feiner 
Apathie emporrafft, wenn es gilt, zu ſtehlen oder 


den Gutsherren einen böſen Streich zu ſpielen. 
Nicht wahr, Kouſinchen, das ſind ſchwere Anklagen 


gegen das Bauernvolk, aber ich kann auch die 
erforderlichen Beweiſe bringen!“ 
Und ich kann Ihnen beweiſen, Herr Graf, 


bab hier bei uns bie Verhöltniſſe ganz anders ni 
e u 


„Nun, da bin ich doch neugierig, zu er⸗ 4 
fahren, was oder wer biefen Wandel bervorge⸗ 


rufen hat?“ k ; 
„Siebzigjährig⸗ Arbeit, Weckung eines tieferen 
Rechtsſiunes, ſowie die Ausſicht auf eine Exiſtenz, 


welche der edle Bauernreformater Staszicz den 2 


Leuten zu ſchaffen beſtrebt war, und zwar mit 
Erfolg.“ 5 2 a 
„Aber fo zeige mir doch wenigſtens ein Bei⸗ 


ſpiel dieſes guten, veredelnden Einfluſſes!“ rief 3 


Morski voll Bitterkeit. 
(Fortſetzung folgt.) 


Aktiebolaget 3 
Ekmans Mekaniska Snickeriefabrik, 


Stockholm, 


\ verfertigt alle zu Bauten erforderlichen 
Tiſchlereien, wie: 

Leiſten, Parquet⸗Boden ꝛc. Hölzerne 
Häuſer aller Arten, 


* 
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5 ſämmtlichen Neuheiten 


5 und habe davon 


Beſonders erwähne meine neuen 
Photograhiealbums in Schaf⸗ nnd 
raſchend großer Auswahl 


135 5 ! 2 
4 48 „ mr Ei, . 1 Muſter im Schaufenſter 

2 1 Abrik 7 H PI. . Ill 7 1% I | Mil BA = in größerer Zahl ausgeſtellt, zu deren Beſichtigung ich ergebenſt einlade. 

. . II WB Il I + mE 0 Photographiealbums in Plüſch, Kugel⸗ u. Moirée⸗Plüſch, als beſonders elegant u. preiswerth. 
albleder in ganz neuen modernen Ausſtattungen, 
Beſchlägen ꝛc. hell und dunkel und mit den verſchiedeuſten Innentheilen, in wirklich über⸗ 


A Dedikations⸗Albums in ganz großem Folioformat, als Geſchenk für Jubiläen, Vereine ꝛc. 
Photographie⸗Albums auf Ständern, ganz neu, ſchöuſter Zimmerſchmuck 


des kommenden Jahres 


8 


Thüren, Feuſter, 


ſowohl für 
Sommer⸗ als Winteraufenthalt, nach 
a unferm weltberühmten Syſtem trans⸗ 
portabler Holzhäuſer! # 

Preisliſten und Koftenanfchläge 
werden auf Verlangen zugeſandt. = 


Photographie⸗Albums. 


Von heute ab verkaufe aus meinen beiden Geſchäften bereits die 


1 


‚a 


Julius Neumann, 
Stettin, Aſchgeberſtraße 5, I. Etage. 


Empfehle zu Original⸗Fabrikpreiſen: 


5 . Indem noch auf meine Photographiealbums mit Muſik als beſondere Spezialität auf⸗ 
merkſam mache, bemerke, daß ich durch ſehr große direkte Bezüge die Preiſe noch weſentlich billiger 
ſtellen konute und verkaufe meine Photographiealbums in großem Quartformat bereits von 

1 Mk. an, in Plüſch von 1,50 Mk. au, in Glanzleder von 2 Mk. 50 Pf. an, in Kalbleder von 6 Mk. 
an. Große Photographie⸗Albums mit Muſik von 12 Mk. an. FL 
Stettin, den 5. Dezember 1892. 


Heute, Donnerſtag Abends 8 ¼ Uhr Predigt⸗Gottes⸗ Bi 
dienft: Herr Prediger Günther. Jedermann iſt freund⸗ We 
Ich eingeladen. ö 
Schiffbaulaſtadie 10, 1 Tr.: 

Domerſtag Abend 8 Uhr Gebets⸗Verſammlung. 


Für die Weihuachtsbeſcheerung der Haudwerksburſchen & 8 Tournay Velvet-Teppiche 11 Mark. | 
b f E 4 
eb un Ha le * n e . — für x 3, R oyal Vel v et - T eppi che 15 5 IR. Grassmann, 
e 1 7 1 5 a 
Sen e e 1 16. Di 1000. Pie 8 Ri Axminster Ta. Teppiche 16,50 8 Kohlmarkt 10. Kirchplatz 4. 
a EAI IA, exeinsgeiſtlicher. N . . 
Alle Kellner Siettins ladet zu einer Weilnachtsfeler as 10 Saxonia Ia. Teppiche 1200 „ 2 HE ' 
in der Aula des Marienſtifts⸗Gymnaſiums tür die Nacht 8 10 ö R 
2 1 ba Eompahaih (28.— 24. Dezember) le Export Velvet-Teppiche 22,50: „ 
= ae Thimm, Vereinsgeiſtlicher. 2, Royal Velvet-Teppiche 31,00 77 Als gener 


Fä tente % Export Velvet-Teppiche 40,00 „ 


Weihnachtsgeſchenke 


Herr Paſtor Schlapp. 5 
| Preußiſcheſtr. 104, part. rechts: 5 


desorgen uf 
J. Brandt & 6. M. v. Nawrocki, |} 


| Ferner empfehle in größter Auswahl zu hervorragend billigen Preiſeu: 8 empfehle 
anne) Tischdecken in Peiuch und Manila. N hin 5 
SAA AAA AO (N) x i ! 1 12 7 3 ; ‘5 
B = 5 2 - m ſänumtlicher Syſteme. 
i Zitberunterricht P Portieren, Gardinen, Divan F | 
2 artheilt Aufängern und Vorgeſchritteuen a decken 9 1 aufer stoffe u. 5 


Geletneky’s Rundschiffchen - Maschine 
(leichter, faſt geräuſchloſer Gang). 


Waſch⸗ und Wringmaſchinen. 
Hängelampen und Kronleuchter. 
Fahrräder für Kinder u. Erwachſene. 


Große Weihnachts-Ausſtellung 


in fertiger Wäſche, Wollwaaren, Galanterie- und Kurzwaaren. 


C. L. Geleineky. 


Roß marktſtraße 18. 


Filialen: 

Stargard i. Pomm., Holzmarktſtr. 3, 
Züllchow i. Pomm., Chauſſeeſtr. 52, 
Stralsund, Kleinſchmiedgaſſe 21. 


Robert Mader, * 
Artillerieſtr. 4, 3 Tr. 13 


> RE 
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Vorleger. 


. Acc 
elegenheits⸗Gedichte, Prologe, Feſtreden 1c. 8 8 un N 2 
G Na in der Expedition d. Bl., Kohlmarkt 10. 


ER RS 


Schneider V er ei 1 | tee 


Unsere Weihnachtsbeſcheerung, verbunden mit 
Kränzchen, findet am 3. Weihnachtstag bei Herrn ® 
Reinke, a ange 8 Anfang 4 Uhr. 
rende können eingeführt werden. 

; 3 der Borftand. _ 


Verein ehem. Oito-Schültr. 


Am Montag, den 26, d. Mis. (2. Weihnachts⸗ 
feiertag) findet im Geſellſchaftshauſe „Halser- 
adler“, Mönchenſtr., ein 


Weihnachtskränzchen 
re Mitglieder eingeführte Gäſte ſind herzlich will⸗ 


kommen. 
Aufang 8 Uhr. 
Der Vorſtand. 
Heute, Donnerſtag: keine Geſangſtunde. 


Wein⸗ Auktion. 


Donnerſtag, den 22. d Mts. Vormittags 10 Uhr, 
werde ich Frauenſtraße Nr. 11. Hof, Remiſe, eine 
größere Parthie: 

franzöſ. Rothwein, Portwein, ſüßen Ungar⸗ 
wein, Barcelona, Rum, Arrac u. Cognac 


ar 
4 


Weihnachts-Ausſtellung 


in Chriſtbaumſchmuck. 


Für den reichen Zuspruch, welchen ſich mein Geſchäft bisher erfreute, 
beſtens dankend, erſuche auch in dieſem Jahre mich beehren zu wollen, indem ich 


Die erſten Chriſtbaum 
Neuheiten == ſchriee, =: 


in flammenſichere 
Clacbehingen Watte, 


Engeln, 
verſteigern. Chriſtbäume, 


F 


x 
< 
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Baumkerzen, 
Kronenkerzen und Wachsſtock 


in allen Größen empfiehlt 


Erich Falk, 


vorm. Schultz & Dammast, 
Reifſchlägerſtr. Nr. 18. 


GBeſchaͤdigte 


Toilette⸗Seifen 


Weihnachtsgeſchenke 


in größter Auswahl bei billiger Preisnotirung. 
Juwelen und Goldwaaren, 


Brillantringe, Armbänder u. 
Neuheiten in 


f. Granat⸗, Corall⸗, Türkis⸗ 
und Amethyſt⸗Sehmuck. 
Goldene Damen- u. Herren⸗ 
Uhren, Alfenidewaaren. 
Eigene Werkſtatt für f. Juwelierarbeiten und 
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8 3 x 
Engelshaar, rer 
Wilhelm Schwendy, vereideter Makler. 7 N n 1 = 52 
8 0606920299 8 Panorama- Cisflimmer 
8 8 219288 zum Beſtreuen, 
* zrauringe — 38 Kugeln, N praktiſche 
Anton Marini, 32 Kranzperlen mu 


G 
@ lier u. Goldſchmied 
Same een 8 4 D 3 


\ 


in den neueſten N 


EOOOSOOESOISSSOAS Miuſtern, — Seitönder „ 
Gummi- Artikel a Pfd. 35 Pfg. „Sneng reelle Preiſe mit Zahlen versehen an 
bester Qualität versendet die Gummiwaaren-Fabrik 0 für den Chriſtbaum ausgeſtellt und ſehr billig notirt habe. empfiehlt die Seifenfabrik von jedem Stück. E x 


reger, ala, Anl. 
— — J. Zielke, — Fuhrſtr. 26. 
Anz ge. Uhren zu verkauſen. 5 | 
Leibbaus, Krautmarkt 1. S 


. 
PU 


Erich Falk, 


vorm. Schultz & Dammast, 
Reifſchlägerſtr. Nr. 18. 
ine Biltoria-Orgel mit 20 Noten du n 
verkaufen Baumſtr. 81, 8 Tr. 


Anton Marini, 
Wenn. 30, Edeb.gr.Woftneherfr. N | 


. 2 


DIITIZIEIT 9906690909909 0907 PFG TE «OIEOAOHRETI 
i Stücke Schulmappen, 3 


g 
3 [7 Allen Freunden und Bekannten die N 
Er — Nachricht, daß unſere treue, eu FA > 9 ſch 6 ft 8 Proviſ incl. aller Sp Sd 1 i 1 5 
2 8 f d : l peſen. ämmtliche Coupons und ausgelooſte Stücke Pe 
F . 1 e 2 and N in len, © A werden franfo in Zahlung genommen. Sehultorniſter, 
deere, Nekceſſaires Rob. Th, Schröder Nacht, "we" 
in Plüſch und Leder empfiehlt 


Ben heute Mittag "1 Uhr nach längerem Krankſein 
er BER „er da N To —ͤ——— 6 Bar RER 7. et 0: mei 
zu billigen Preiſen 


= im faſt vollendeten 74. Lebensjahre ſanft ent⸗ RE 
R. Grassmanm, Als praktiſche 


Bücherträger, 2 
gute derbe Handarbeit, empfiehlt \ 


PB. Frassmann, 
Kohlmarkt 10 


9 
> 
82 


ſchlafen iſt. 
Die Hinterbliebenen. 5 
Die Beerdigung findet am Sonnabend, den MI 
' 24. d. M., Nachmittags 4,3 Uhr vom Trauer⸗ = 
4 hauſe nach dem franzöſiſchen Kirchhofe ſtatt. 


ren 


2 5 d. 21. Dezeniber 1899, : 24 Kohlmarkt 10. Kirchplatz 4. 4 3 ass Kirchplat 1 
| eee E0 0000000900003 pilmanlın 8 100 pl 0 Seseeegee 5 
f Familien -Anzeigen aus anderen . Mark koſtet bei mir A | SOIOO99 


Wiener Weizenmehl 


eine genau u. richtig 


Remontoir⸗Uhr. 
Ein ſchönes u. billiges 
Weihnachtsgeſchenk 
(Muſter im Schau⸗ 
fenſter). Verſand 
nur gegen Nachnahme ER 25 
25 — Na. Ein Zeder, der bis Weihnachten 
Pi Stettin, den 20. Dezember 1892. eine Taſcheuuhr oder Neguiator über 25 . ark 
& Bekanntmachung. bei mir kauft, euhält eine Weckeruhr gratis Erſtes 


Au Förderung und Erleichterung des Nenjahrs⸗ 3 Verkaufs ⸗ und Neparatur | 


briefverfehrs iſt es ſehr erwünſcht, daß von den 
hieſigen Einwohnern die nach Stettin und nach den Walter Kusanke 3 


Geboren: Ein Sohn: Herrn Carl Möller [Alt gehende 8 mpfehle 
Daum. Hern N. Schumann ( Stralſundl. 2 Nickel⸗Anker⸗ 5 { 5 (Raijer- Auszug), 
5 2. Schwartz [Stettin]. Eine Tochter: Herrn Ernſt Schugmarte. meine fo ehr bewährten Schutzmarke. 


Weizenmehl 000, 
Weizenmehl 00 


empfiehlt billigſt 


A. Lippert Nachf. (G. Marggraf), 


Mehl⸗Handlung, 
| Möndenbrüdfiraße 5. 


A. Gräske’s: Nachll., 0 


Gold * Herrn Leopold Dummer [Stettin]. 
8 Verlobt: Frl. Aſta v. Scheven mit Herrn Haus 
r Voß ne Abts 12 

torben: Frau Emma von Kleiſt, geb. Spei⸗ 
* chert [Brabek, Nord⸗Schleswigl. Frl. Minna Will 
2 [Stargard i. Vomm. ]. 


x ge mit durchgehender Falte, welche 
Unzerreißbaren Portetreſors ſich unten am Boden eben ſo weit 
ausdehnt als oben, ſo daß in jede Abtheilung außergewöhnlich viel Geld gefaßt werden kann, 

ohne daß ein Streinmen und dadurch verurſachtes Reißen der Portemonnaies ſtattfinden könnte, 

in Rindleder, Kalbleder, Juchten, Seehund« und Krokodilleder, alles garantirt echt, 

keine Imitationen, von 1,50 bis zu 12 % 


3 einem Stück mit großer Taſche für Kourant, 
Sechund⸗Portetreſors ene ee 
d 4, 5 um Ab R 

D Se D t 8, 
Beſte Offenbacher Lederwaaren, Schar-Yortemonnniesz, 


Portetreſors aus einem Stück, in Saffian und Kalbleder, ſchon von 1,00 A an. 


Vororten Grünhof, Neut⸗ enen und Pommereus⸗ Uhr u. Chronometermacher, Voetekre far 2 Lederdecken⸗Abfall aus einem Stück, in Chagrin ꝛc. zu 40 , 50 „, 75 , 
Nele en . enge na rag = rell önigeihorpafiage 2 3 ganz in Leder, zu 25 H, 30 , 40 ., 50 , 60 & bis zu den beiten in größter R Sauer. 
= en, deren Beſtellung am 3 ezember ’ ’ * „ ? P & D 
& 4 Hefe Jahre mögliche egen, en bis = Ess Die Beste Portemonnaies mit Bügel, Damenportemonnales, Beutel, Börſen ze, zu allerbilligſten Preiſen. Sattlermeiſter, Frauenſt. 31. 
Dezember Mittags zur Einlieferung gebracht werden. A Empfehle mein großes Lager in Koffern 
F En de Folge ee Fangen eg eee 
* i icfum . 3 amen, 
Winne N *** Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 5 Mädchen v, 3 Sacher 


Hierin frankirte Menjahnsbriefe für den Ort. 
An das W e Poſtamt 1 
n Stettin 

au legen. Die Umſchläge find zu verſchließen und ent⸗ 

Y weder an den Annahmeſchaltern der hieſigen Poſtan⸗ 
N 701 abzugeben, oder, ſoweit der Umfang es geſtattet, 
die Briefkaſten zu legen. Mit der Einlieferung der 

. Nenjahrsbriefe in der bezeichneten Weiſe kann dom 


träger, Vice Cigarrentaſchen von 
50 H. bis 14,00 A, Portemonnaies von 25 . 
bis 9,00 Ab, Hoſenträger für Herreu und 
Knaben von 50 . bis 4,50 4, ſowie viele 
andere in mein Fach ſchlagende Artikel. 

Nur reelle Bedienung. Billigſte Preiſe. 


%%% eee e 


Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel. 


Neu erfundene, unübertroffene 
7 Schönheit | NOT YCERIN-ZAHN-ORRME 
der Zähne 


(sanitätsbehördlich geprüft) 


rert liess, Köln, 


8 26. Dezember ab b werde Sämmtliche Herren ⸗ Artikel will ich nicht mehr 

* Der Kalſerliche Ober⸗Poſtdirektor. FA  Angenehmstes F. A. Sarg’ s Sohn weiterführen und verkaufe 1 

— Cnnio, a. wirksamstes.hittel & Co. Kragen u. Manſchetten, 
eee Ä zur Erfrischung u. „ang k. Hoflieferanten Chemiſetts, Oberhemden, 


der Zimmerluft. 
Avorräthig in fast allem 2 


Weihnachtslieder 


ſind zu haben bei : = Parfümerie-Geschäften. 
R. Erassmann, F eu 
Kohlmarkt 10. 5 S ezials 


5 18 04 II . 
 . Weissweine, 


Wien. 
Sehr praktiseh auf Reisen. — Aromatiseh e — Unschüdlich 
selbst für das zarteste Zahnemail,— Grösster Erfolg in allen Ländern, 

(Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei. Probetuben gratis.) 


Zu haben bei den Apothekern und Parfumeurs ctc, 1 Tube 20 Pig. 9 
General Depöts: J. D. Riedel, Berlin; Zahn & Co., Nürnberg. € sera ER tte, 


> 

Gef eh äft!! : | Sas0200000000000000000000000000000000000000000000000000000000° — — 
e eee Aepfel-Offerte. 
A bferden von heute ab eee Se, Ben stehen a. O., 8 

zum Selbſtkoſtenpreiſe. 5 e * N : 


Eravatten 


zu ſehr biligen 3 Preiſen. 


eee eee o. eee nnn 


rede 99994444 H» 


Zum sep söcharf empfehle bochfeine belgiſche 


Tafel⸗Aepfel, 


Daſelbſt große Aus⸗ 


2 P Or iwein, . % n ieee 5 Der Ä ver 5 "ir ilhel 100, Wi“ Pfennige. 
Sherry, eee J Konkuremaſſ en⸗ Ausverkauf 5 
Nau d. Arrac, G 8 8 heben 20 
Nen eu 1 2 f 8 b i erhau weifenſtrige Stuben, Küche 
Punschextract 1 8 Grotten! 4 I, Hartwig Khneseben Nonkursmasse, & ann e 1808 
Porter 125 meer gene ae nee d. ee eg 1 Irene, or 
* fortdauernd preiswerth abge- für 5 en Es Mae Gegenſtände 3, 1 517 717 Trassmann, Kirchplatz 


Herren- u. Rnaben-Garderoben, 


ſowie dem 
Blumen⸗Grotten mit Fiſchbaſſins, 


1 Hoppe, Zierblumentöpfe, Gardeniere für reichhaltigen Stofflager 


: a Blumen, Muſchel, Korallen ze. ꝛc. 5 
Grüne Schanze 18. . Beſtellüngen werden noch zur rechten O) ſoll von heute ab zu 2 D Preif: 


Zeit ausgeführt. 
bee Schluß 31. 3 Vent 


Salon⸗Grotten mit Fontainen und 


Weingrosshandlung Wafſerſprndel, Wilhelmſtr. 20 


zum 1. Januar 1893 im neu gebauten 

Haufe zu vermiethen: 

2 Treppen rechts: Entree, eine zwei⸗ 
fenſtrige und eine einfenſtrige Stube, 
Küche, Bodenkammer, Keller. 

| Müheres un Vorderhauſe⸗ 1 Treppe, oder 

bei R. Grassmann, Kirchplatz 3, 

1 Treppe. 


Zum 1. Jaunuar 1893 wird ein Lehrling geſucht file 
die Apotheke zu Cammin i. Ponim, 
V. Mohr. 


. 92022. > 4a 
a Damen; und 
Kinderkleider 


werden gutſitzend und billig angefertigt 
Lan geſtraße Nr. 45, 2 Tr. links. 


- az gen Be 8865 300 WE we EEE 222220000200 


Blumen⸗Grotteu mit Jontainen, 


Be“ geben zum Kauf ausgeſtellt: 2 


Julius Klinkow, © II. Schröder, 


; . Kunſt⸗Grottenbauer, | 
Ar. 25 Mitte der | er 68 Eh 68. Ei 


Scuhftafe Mt. 25 SS SSD SDA 5 e r N 
ent sch grebe Pianino 400 Nate, Die Butter Handlung. Blemardfir, 1 17, 
en feinſte Centeifügen- -Säßeahmb: ter 


geſchenken jein großes 
Lager in Brillen, Pincenez, Theater: welten und klaugvoll, bei mehrjähriger Garantie 
Pin. 4, 20, 1,10, 1,00 %, Zn 
ir. "Margarine 0,80 % RESE 


und Neiſe⸗ Perſpektiven, Baro⸗ verk kauft E. Bartholdt, Mo' tkestr, 12 
‚ch weizerkäse son 60 O. bie 1,70 A. 


— 


l ke 
metern, Thermometern, Reiß⸗ Eine! Eine Zither ._ ieee! IM r. 


zeugen, Stereoskopen und Bildern, 
Jeder Hausfrau 


>42 


electriſehen Apparaten, Dampf | 
mafchinen : Modellen, phyſica-⸗ 


liſchen Apparaten u. ſ. w. zu be⸗ — 
kannt billigſten Preiſen N ee als billigſte Bezugsquelle fü 5 B. Sy Abr eit, = Gentralhallen- Tunnel, 
Laterna magika, N = gules Weizenmehl ZE — Albrmacher 40 0 3 n ; Freik Tage: e> 
. 98 ro es Freikonzert. 
intereſſantes Weihnachtsgeſchenk für die Mehl Handlung 8 dKerttin, Papenftrafe Nr. 2, a Jacobi · Kirche, E 1] hegt 
die Jugend, ſowie einzelne Bilder . Blum, 8 verkauft und verſendet unter jähriger Garantie gut abgezogene und 8 2 evüue- eater. 
dazu, empfiehlt in ſehr großer Auswahl Ber Grüne b 11a, ser . Goldene Herren⸗ eee . . von 35 Mark an. © Direktion: Emil Schirmer, 
zu ganz billigen Preiſen * 15 . 8 Goldene Tamen⸗Nemontoir⸗ ihren 23 „ 8 Dounerſtag, 22. Dezember 1892: 
3 Silberne Herren-Ühren . ... .... u Nachmittags 4 Uhr: (leine Preiſe.) 
Julius Klinkow, b Li 5. l 8 Eilberne Seesen been — e 22 23 2 8 Weihnachts⸗Kinder⸗Vorſtellung. 
Nr. 2, Mitte der Schubſtr. N. Nr. 25. 25. atent⸗ 10 a Er, 88 Fe ee e . 18 : . = Der Weihuachtstraum im Walde 
d 567 1 Mark, das denkbar Beste, — 1 FP 8 8 8 
rn? F W ll i 3 Große Auswahl in StanduhrennndRegulatoren & Hans und Gretels Fahrt 
Specialität: Tanz. Wallnusse, 3 BES“ von 1 Mark au. ER S ins Märchenreich. 
la. T Pfd. © Pid, 4 Pig. 150 Mk, = 9, Schwarzwalder Wanduhren und Wecker S Weihnachts⸗Komödie mit Geſang u. Tanz in 6 Bildern 
ronlenchter aner ane 3 ſowie alle Arten Uhrketten zu ſehr billigen Preifen. don Ostor Tesch . Mut vom Dans Schirmer 
Sicilian. Lambörtsnüsse ® d nu N me oder 8 . Steine Preiſe (pParguet 50 Pin), m 
en 55 Pfg., 4 Pid, 1,20 Mk. 1 3533 8 Der arme Jonathan. 


Operette in 3 Akten von C. Millöcker. 


CCC e n e eie 


Chriſtbaumſchmuck!! Schlittschuhe Ber Weihnagisieanm in Walde 


Pr. Wachsstock, Christ- 


zu Lichten. reichem Cristall- | baumlichte, Parfümerien, 
i Toiletteseifen, Parfüm- 


behang, innen feiner 
Tulpen-Lampe u. hellsten] zerstäuber, fäucher- 


5 lampen ete. d, detorirte Kronen, 
Pat.-Brenner. Ä Christbaumschmuck Pe eher 4 * 3 8 N * Hans und Gretels Fahrt 
Bochelegant | — üũ⸗» » Kustuvr Eincke, en ins Märchenreich. 
ER 12 en Mark = ing grösster Auswahl u. zu billigsten Preisen empfiehlt Fu Seifenfabrik, Schuhſtr. 8. 2 eee ee 15 pP A Uhr: Sch ail 
| 2 12 3 1 5 Nertar . „ 3,50 Mk. ens om CIA ler. 
Grossartige Auswahl. Theo do 1 Pee, Wiener Weizenmehl A. Schwartz, Stettin, — St di ＋ h ; t 
‚Stettin, Grabow a. u. Tüllchow.“ Weizenmehl 000, zer = 3. adt- Theater. 
5 N 1 Pa. Meſſina⸗ v elſinen Donnerſtag: 
star Toepfer, Honig kuchen, Weizenmehl 00, Va. Wall und Lambertsnüſſe, Die Großſtadtluft. 
Kohlmarkt feinſte Qualität, in großer Auswahl, friſche Backbutter, Traubenroſinen, Nahmitlags By, Uhr: 
8 ö en 1 Salzwedeler Baumkuchen, feinſte Margarine a 80, Schaalmandeln, N Zu kleinen Preiſen. 
L Marzipan, Maeronen, ff. Tiſchbutter a Pfd. 1,20 Sattel gen, Die ſieben „Naben. 
5 amt blau od. ſchwarz. Cheviot zum Au: in rten Nüſſe empfielt x 4 £ Gaftfpiel des frauzöfifchen Opern Euſembles 
Ener: 3 ee un de , ett ER ze 1 Rüſſ wich. Becker, dam — en Philemon und Baucis. 
Be . 5 BE rr 2 RR FERNE Z Bee er ö iolin⸗Konzert der Gelgenfee 
Er. we — — 8 | A Ebern 3 1 2 5 a NN. Obere Nr. 30, 8 vai ientine Ee 


